
Verbandsgemeinde Freinsheim
Deutsche Weinstraße

Jahrgang 38, Nr. 3 KW 4
Donnerstag, den 27. Januar 2011

Amtsblatt

Bobenheim am Berg � Dackenheim � Erpolzheim �Freinsheim �Herxheim am Berg �Kallstadt �Weisenheim am Berg � Weisenheim am Sand

2299..0011..22001111,, 2200::0000 UUhhrr
VVoonn--BBuusscchh--HHooff,, FFrreeiinnsshheeiimm

BBeenneeffiizzkkoonnzzeerrtt zzuu GGuunnsstteenn ddeerr MMuussiikksscchhuullee FFrreeiinnsshheeiimm ee..VV..

EEiinnttrriitttt:: 1100,,-- €€

KKaarrtteennrreesseerrvviieerruunngg uunntteerr ddeerr TTeell..--NNrr..::

0066335533--99559977888800 ooddeerr 00117711--77997744117755

Valentins -
Konzerte

des Jugendblasorchesters

Bobenheim am Berg

13.02.2011  11.00 Uhr

Von-Busch-Hof

Freinsheim
Leitung: Jürgen Rings

Freuen Sie sich auf ein außergewöhnliches Konzert…

Vorverkauf und Reservierung  unter 06353/3268

Eintritt: 5,-/ 3,- !

12.02.2011  19.30 Uhr
11.02.2011  19.30 Uhr



Wichtiges auf einen BlickWichtiges auf einen Blick

Feueralarm/Notruf 112/110

Notfallrufe
Rettungsdienst - Notarzt - DRK Bad Dürkheim Tel.: 06322/19 222
Vergiftungsfälle: Giftnotrufzentrale Mainz Tel.: 06131/23 24 66
Schutzpolizeiinspektion Bad Dürkheim Tel.: 06322/9630

Krankenhäuser:
Evang. Krankenhaus, Bad Dürkheim Tel.: 06322/6070
Kinderklinik St. Anna-Stift, Ludwigshafen Tel.: 0621/57021
Unfallklinik LU-Oggersheim Tel.: 0621/68101
Kreiskrankenhaus, Grünstadt Tel.: 06359/8090
Städt. Krankenhaus, Frankenthal Tel.: 06233/7711

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Freinsheim, Weisenheim/Sand und Umgebung
Notfalldienstzentrale Bad Dürkheim-Freinsheim,
Dr. Kaufmann-Straße, Bad Dürkheim, Tel.: 06322/19292
Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag, 07.30 Uhr
An Feiertagen 08.00 Uhr bis 07.30 Uhr Folgetag
Wochenende: Freitag 18.00 Uhr bis Montag, 07.30 Uhr
Bobenheim am Berg
Ärztliche Notdienstzentrale Grünstadt und Umgebung
Kreiskrankenhaus Grünstadt, Tel.: 06359/19292
ab Samstag 8.00 - Montag 8.00 Uhr,
feiertags ab 8.00 Uhr-Folgetag 8.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
- Samstag 9.00 – 12.00 Uhr, Sonn- und Feiertage 11.00 – 12.00 Uhr –
Dr. Wilk, Weinstr. 11, Deidesheim, Tel.: 06326/8509

Augenärztlicher Notdienst
zu erfragen unter Tel.: 06232/221401

Notdienst der Apotheken
Ansage des Apothekennotdienstes über landeseinheitliche Rufnum-
mern: deutsches Festnetz: 0180-5-258825-PLZ (0,14 €/Min.)

Mobilfunknetz: 0180-5-258825-PLZ (max. 0,42 €/Min.)
Anzeige der notdienstbereiten Apotheken im Internet unter
www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils morgens um 8:30 Uhr

Tierärztlicher Notfalldienst
Unter der Tel.-Nr.des Haustierarztes zu erfragen.

Stromversorgung
In allen Orten der VG Freinsheim:
Pfalzwerke AG, Netzteam Maxdorf, Voltastr. 1, 67133 Maxdorf,
Tel.: 06237/935 211; Fax: 06237/935 253
Bei Störungen im Stromnetz : 0800/7 97 77 77

Gasentstörung
Bobenheim/Bg., Erpolzheim, Freinsheim, Herxheim/Bg., Kallstadt,
Weisenheim/Bg., Weisenheim/Sd.:
Pfalzgas GmbH, Frankenthal
Gasentstörung: Tel. 0800/100 34 48

Öffnungszeiten der Grünschnittsammelstellen
Weisenheim/Sd:
Januar und Februar:
Samstag von 9.00 - 13.00 Uhr
Herxheim/Bg:
Januar und Februar:
Samstag von 13.30 – 16.00 Uhr

Amtsblatt - in eigener Sache
Telefonische Auskünfte:
06353/9357-287, Frau Schmitt (Mi. und Do. nachmittag)
Telefax: 06353/9357-51, E-Mail: amtsblatt@vg-freinsheim.de
Redaktionsschluss für das Amtsblatt: donnerstags 14.00 Uhr

Verbandsgemeindeverwaltung
Telefon: 06353/9357-0 Telefonzentrale und Bürgerbüro
06353/9357-250 Bürgertelefon- Anregungen-Ideen-Beschwerden
Telefax: 06353/9357-70 Telefonzentrale und Bürgerbüro

06353/9357-51 Bürgermeister
06353/9357-52 Bauen und Liegenschaften

Internet: http://www.freinsheim.de
E-Mail: Verwaltung@vg-freinsheim.de
Die Mitarbeiter erreichen Sie direkt unter dem jeweiligen
Nachnamen und @vg-freinsheim.de.

Öffnungszeiten der Verbandsgemeindeverwaltung:
Bürgerbüro
(allgemeine Auskünfte, Pass-, Ausweis- und Führerscheinangelegen-
heiten, Lohnsteuerkartenänderungen, Hundesteueran- und abmel-
dungen, Ausgabe Wertstoffsäcke, Fundsachen, Auskünfte Gewerbe-
und Verkehrszentralregister, Rundfunk- und Fernsehgebühren-
befreiung)
Montag 8.00 bis 16.00 Uhr Dienstag 8.00 bis 12.30 Uhr
Mittwoch 8.00 bis 18.00 Uhr Donnerstag 8.00 bis 16.00 Uhr
Freitag 8.00 bis 12.30 Uhr (durchgehend geöffnet)

Fachbereiche:
(Zentrale Angelegenheiten, Bürgerdienste, Finanzen, Bauen und Lie-
genschaften, VG-Werke)
Montag bis Freitag 08.30 bis 12.00 Uhr
Mittwochs 14.00 bis 18.00 Uhr
Bitte beachten Sie:
Bei Bauangelegenheiten wird häufig eine umfassende Beratung ge-
wünscht. Um Wartezeiten zu vermeiden, wird gebeten, unter Tele-
fonnummer 06353/9357- 258 zuvor einen Termin zu vereinbaren.

Sprechzeiten des Bezirksbeamten
Polizeioberkommissar Georg Kwiatkowski
Sprechzeiten nur nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung
unter
Festnetz: 06322/963231
Handy: 0175/7059614 oder
e-Mail: pibad_duerkheim@polizei.rlp.de

Sprechzeiten der
kommunalen Vollzugsbediensteten
Bernd Arnold / Aram Joseph
Unsere Sprechzeiten sind:
montags bis freitags von 09:00-12:00 Uhr
mittwochs von 14:00-18:00 Uhr
Festnetz: 06353/9357-215 H. Arnold Handy: 0170 964 3379
Fax: 06353/9357-415 H. Joseph Handy: 0176 430 68810
e-Mail: vollzugsdienst@vg-freinsheim.de

Schiedsmann:
Jürgen von der Au Terminvereinbarung Tel.: 06353/6777.

Beratungsstelle für allein Erziehende und Frauen
Frau Aldenhoven-Krauß Tel.: 06353/915191

Gleichstellungsbeauftragte der Verbandsgemeinde
Frau Aldenhoven-Krauß Tel.: 06353/915191

Nachbarschaftshilfe Tel.: 06322/989060

Impressum:
Herausgeber: Verbandsgemeindeverwaltung Freinsheim.
Verantwortlich für den amtl. Teil, Nachrichten und Hinweise:
Wolfgang Quante, Bürgermeister.
Verlag und verantwortlich für Anzeigen:
Fieguth-Verlag GmbH & Co. KG, Rainer Zais, Friedrichstraße 59,
67433 Neustadt, Telefon 06321 3939-60, Fax 06321 3939-66,
E-Mail: Anzeigen@amtsblatt.net.
Druck: GreiserDruck GmbH & Co. KG, Rastatt.
Anzeigen im Amtsblatt: Fieguth-Verlag
Kostenlose Zustellung wöchentlich donnerstags, Einzelstücke zu
beziehen bei der Verbandsgemeindeverwaltung gegen Erstattung
der Versandkosten.
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Sitzungskalender
Die auf Dienstag, den 01.02.2011, terminierte
Sitzung des Werkausschusses der Verbandsge-
meinde Freinsheim entfällt.

Bekanntmachung
Am Montag, 31.01.2011 um 19:00 Uhr, findet
eine öffentliche / nichtöffentliche Sitzung statt.
Gremium: Haupt- und Finanzausschuss

der Verbandsgemeinde Freinsheim
Sitzungsort: Rathaus der Verbandsgemeinde

Freinsheim
Verbandsgemeinde Freinsheim, den 20.01.2011
Wolfgang Quante
Bürgermeister
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1 Mitteilungen der Verwaltung
2 Vollzug des § 94 Abs. 3 Gemeindeordnung

hier: Beschluss über die Annahme von Spen-
den und Zuwendungen

3 Anfragen von Ausschussmitgliedern
Nichtöffentlicher Teil
1 Mitteilungen der Verwaltung
2 Personalangelegenheiten
3 Kindertagesstättenangelegenheiten
4 Anfragen von Ausschussmitgliedern

Bekanntmachung
der Haushaltssatzung
der Verbandsgemeinde Freinsheim für das
Haushaltsjahr 2011 vom 19.01.2011
Der Verbandsgemeinderat hat auf Grund von
§§ 95 der Gemeindeordnung für Rheinland-
Pfalz (GemO) vom 31.01.1994 (GVBl. S 153), in
der derzeit geltenden Fassung in seiner Sitzung
am 14.12.2010 die nachfolgende Haushaltssat-
zung beschlossen, die nach Genehmigung durch
die Kreisverwaltung Bad Dürkheim als Auf-
sichtsbehörde vom 10.01.2011 hiermit bekannt
gemacht wird:

§ 1 - Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden für das Haushaltsjahr
2011
1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf 9.384.255 €
der Gesamtbetrag der
Aufwendungen auf 9.167.440 €
der Jahresüberschuss auf 216.815 €
2. im Finanzhaushalt
die ordentlichen Einzahlungen

auf 9.178.055 €
die ordentlichen Auszahlungen
auf 8.460.705 €
der Saldo der ordentlichen Ein-
und Auszahlungen auf 717.350 €
die außerordentlichen Einzahlungen auf 0 €
die außerordentlichen Auszahlungen auf 0 €
der Saldo der außerordentlichen
Ein- und Auszahlungen auf 0 €
die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit
auf 344.000 €
die Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit auf 1.275.100 €
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf -931.100 €

die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit
auf 725.000 €
die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit
auf 511.250 €
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf 213.750 €

der Gesamtbetrag der
Einzahlungen auf 10.247.055 €
der Gesamtbetrag der
Auszahlungen auf 10.247.055 €
die Veränderung des Finanzmittelbestands
im Haushaltsjahr auf 0 €
§ 2 - Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite,
deren Aufnahme zur Finanzierung von Investi-
tionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
erforderlich ist, wird festgesetzt für 2011
zinslose Kredite auf (Landesdarlehen) 0 €
verzinste Kredite auf 725.000 €
zusammen auf 725.000 €

§ 3 - Gesamtbetrag der
vorgesehenen Ermächtigungen

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht
veranschlagt.

§ 4 - Höchstbetrag der Kredite
zur Liquiditätssicherung

Der Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssi-
cherung wird festgesetzt auf 7.500.000 €.

§ 5 - Kredite und Verpflichtungser-
mächtigungen für Sondervermögen

a) Die Kredite für Verbandsgemeindewerke
(Eigenbetriebe) werden festgesetzt auf
2011
a) Wasserversorgung 0 €
b) Abwasserbeseitigung 375.000 €
Summe 375.000 €
b) Verpflichtungsermächtigungen werden nicht
veranschlagt.

§ 6 - Entgelte für die Wasserversorgung
1. Laufende Entgelte
1. Benutzungsgebühr (Wassergebühr pro m³)
1,12 € (netto: 1,05 €)
2. Wiederkehrender Beitrag
(pro Nutzungseinheit und Jahr)
10,70 € (netto: 10,00 €)
3. Bauwasser je angefangene 100 m³ umbauten
Raum
4,28 € (netto: 4,00 €)
4. Wassermesspreis je nach Zählergröße
- 5 m³-Zähler 2,25 € / mtl. (netto: 2,10 €)
- 7 m³-Zähler 2,68 € / mtl. (netto: 2,50 €)
- 20 m³-Zähler 4,49 € / mtl. (netto: 4,20 €)
- 50 m³-Zähler 6,53 € / mtl. (netto: 6,10 €)
- 80 m³-Zähler 6,96 € / mtl. (netto: 6,50 €)
- 100 m³ Zähler 10,59 € / mtl. (netto: 9,90 €)
5. Grundgebühr für Zweitwasserzähler
1,07 € / mtl. (netto: 1,00 €)
6. Standrohrmiete 3,21 € / mtl. (netto: 3,00 €)
7. In den ausgewiesenen Entgelten ist die

Umsatzsteuer in der sich aus dem Umsatzsteuer-
gesetz ergebenden Höhe (z. Zt. 7 %) enthalten;
der Nettobetrag ist in Klammern angegeben.
8. Es werden Vorausleistungen auf die
Gebühren erhoben, die in gleichen Teilen am
15.02., 15.05., 15.08. und 15.11. fällig sind.
2. Einmalige Beiträge
Gemäß § 2 der Satzung zur Festlegung der Ent-
geltssätze der Wasserversorgung zur Erhebung
von einmaligen Beiträgen werden für dieses
Wirtschaftsjahr die folgenden Beitragssätze
festgesetzt:
1. Die Beitragssätze der Wasserversorgung zur
Erhebung von einmaligen Beiträgen im öffentli-
chen Verkehrsraum für alle Wasserversorgungs-
anlagen betragen:
a) mit Grundstücksanschlussleitungen im
öffentlichen Verkehrsraum
6,80 € (netto: 6,35 €) pro m² /
Grundstücksfläche mit Zuschlägen für Vollge-
schosse
b) ohne Grundstücksanschlussleitungen im
öffentlichen Verkehrsraum
5,19 € (netto: 4,85 €) pro m² /
Grundstücksfläche mit Zuschlägen für Vollge-
schosse
2. Bei der Kostenspaltung (§ 7 Abs. 2 KAG)
betragen die Beitragssätze für Haupt- und Ver-
sorgungsleitungen (Straßenleitung)
a) einschließlich Grundstücksanschlussleitungen
im öffentlichen Verkehrsraum
6,47 € (netto: 6,05 €) pro m² /
Grundstücksfläche mit Zuschlägen für Vollge-
schosse
b) ohne Grundstücksanschlussleitungen im
öffentlichen Verkehrsraum
4,87 € (netto: 4,55 €) pro m² /
Grundstücksfläche mit Zuschlägen für Vollge-
schosse
c) die übrigen Anlagen (insbesondere des inte-
grierten Verbundssystem, wie die Anlagen der
Wassergewinnung, Aufbereitung, Speicherung,
Transport und die Steuerung)
0,32 € (netto: 0,30 €) pro m² /
Grundstücksfläche mit Zuschlägen für Vollge-
schosse
3. Umsatzsteuer
In den ausgewiesenen Entgelten ist die Umsatz-
steuer in der sich aus dem Umsatzsteuergesetz
ergebenden Höhe (z. Zt. 7 %) enthalten; der
Nettobetrag ist in Klammern angegeben.

§ 7 - Entgelte für die Abwasserbeseitigung
1. Laufende Entgelte
1. Benutzungsgebühren
(Abwassergebühr pro m³) 2,05 €
2. Grundgebühren
a) pro Wohneinheit für das Schmutzwasser
3,00 € / mtl
b) je Einwohnergleichwert 1,00 € / mtl
3. Die jährliche Weinbauzusatzgebühr je ange-
fangene 500 m² selbst bewirtschaftete Wein-
bauertragsfläche (Verrechnungseinheit - VE)
beträgt:
3,30 € bei Fasswein
4,10 € bei Flaschenwein
4. Die jährliche Weinbauzusatzgebühr je ange-
fangenen 750 l zugekauften, verarbeiteten
bzw. gelagerten Most oder Wein (Verrech-
nungseinheit) beträgt:
3,30 € bei Fasswein
4,10 € bei Flaschenwein
5. Für das Oberflächenwasser wird ein wieder-
kehrender Beitrag von jährlich 0,40 € pro m²
festgesetzt.

Amtliche NachrichtenAmtliche Nachrichten

Verbandsgemeinde
Freinsheim
Verbandsgemeinde
Freinsheim

Sprechstunden des Bürgermeisters
und der Beigeordneten:
Bürgermeister Wolfgang Quante
Sprechstunden nach Vereinbarung
unter Tel.-Nr. 06353/9357-235 bzw. 236
Erste Beigeordnete Elke Schanzenbächer
Sprechstunden nach Vereinbarung
unter Tel.-Nr. 06353/9357-236
Beigeordneter Ronald Becker
Beigeordneter Friedrich Hofmann



Maßstab ist die mit Abflussbeiwerten verviel-
fachte Grundstücksfläche.
6. Eine Gewichtung der Schmutzwassermenge
wegen Aggressivität und Schwermetallgehalt
(§ 15 Abs.1 Satz 2 Nr. 2 und 3, Abs. 5 sowie
Abs. 6 KAVO) erfolgt nicht.
7. Es werden Vorausleistungen auf die
Gebühren erhoben, die in gleichen Teilen am
15.02., 15.05., 15.08. und 15.11. eines jeden Jah-
res fällig sind.
2. Einmalige Beiträge
Gemäß § 1 Abs. 2 Ziff. 1 und Abs. 4 der Satzung
zur Festlegung der Entgeltssätze der Abwasser-
beseitigung vom 13.12.2001 werden zur Erhe-
bung von einmaligen Beiträgen für dieses Wirt-
schaftsjahr folgende Beitragssätze festgelegt:
(1) Die Beitragssätze der Abwasserbeseitigung
zur Erhebung von einmaligen Beiträgen im
öffentlichen Verkehrsraum betragen für:
a) Abwasserbeseitigungseinrichtungen einsch-
ließlich Grundstücksanschlussleitungen im
öffentlichen Verkehrsraum
19,35 € pro m² mit Abflussbeiwerten verviel-
fachter Grundstücksfläche für das Ober-
flächenwasser,
7,10 € pro m² Grundstücksfläche mit Zu-
schlägen für Vollgeschosse für das Schmutzwas-
ser.
b) Abwasserbeseitigungseinrichtungen ohne
Grundstücksanschlussleitungen im öffentlichen
Verkehrsraum
16,30 € pro m² mit Abflussbeiwerten verviel-
fachter Grundstücksfläche für das Ober-
flächenwasser,
5,96 € pro m² Grundstücksfläche mit Zu-
schlägen für Vollgeschosse für das Schmutzwas-
ser.
Bei der Kostenspaltung (§ 7 Abs. 2 KAG) betra-
gen die Beitragssätze für
a) Abwassersammelleitungen (Straßenleitun-
gen) einschließlich Grundstücksanschluss-
leitungen im öffentlichen Verkehrsraum
17,47 € pro m² mit Abflussbeiwerten verviel-
fachter Grundstücksfläche für das Ober-
flächenwasser,
6,60 € pro m² Grundstücksfläche mit Zu-
schlägen für Vollgeschosse für das Schmutzwas-
ser.
b) Abwassersammelleitungen (Straßenleitun-
gen) ohne Grundstücksanschlussleitungen im
öffentlichen Verkehrsraum
14,42 € pro m² mit Abflussbeiwerten verviel-
fachter Grundstücksfläche für das Ober-
flächenwasser,
5,45 € pro m² Grundstücksfläche mit Zu-
schlägen für Vollgeschosse für das Schmutzwas-
ser.
c) die übrigen Anlagen (insbesondere Abwasser-
reinigungsanlagen, Pumpwerke als zentrale
Anlagen, Haupt- und Verbindungssammler,
Regenklärbecken und Überlaufwerke)
1,88 € pro m² mit Abflussbeiwerten verviel-
fachter Grundstücksfläche für das Ober-
flächenwasser,
0,50 € pro m² Grundstücksfläche mit Zu-
schlägen für Vollgeschosse für das Schmutzwas-
ser.
(2) Investitionskostenpauschale für die Straße-
noberflächenentwässerung
Der Investitionskostenanteil für die Straßeno-
berflächenentwässerung beträgt 18,44 € pro m²
Straßenfläche.

§ 8 - Gebühren und Beiträge
Die Sätze der Gebühren und Beiträge für stän-

dige Gemeindeeinrichtungen nach dem Kom-
munalabgabengesetz vom 20.06.1995
(GVBl. S. 175), zuletzt geändert durch Gesetz
vom 02.03.2006 (GVBl. S. 57) werden festge-
setzt:
Der Beitragssatz gemäß § 4 der Fremdenver-
kehrsbeitragssatzung beträgt 2011 9,4 %.
Hinweis: Die Aufnahme erfolgt nur nachricht-
lich, da der Beitragssatz bereits mit der Abga-
bensatzung vom 15.12.2010 festgesetzt wurde.

§ 9 - Umlagen
1. Gemäß § 26 Abs.1 Landesfinanzausgleichsge-
setz (LFAG) vom 30.11.1999 (GVBl. S. 415)
zuletzt geändert durch Gesetz vom 02.03.2006
(GVBL. S. 57) erhebt die Verbandsgemeinde von
allen Ortsgemeinden eine Verbandsgemeinde-
umlage. Diese beträgt 33 % der Umlagegrund-
lagen.
2. Zur Deckung des Aufwandes für die Grund-
schulen der Verbandsgemeinde wird eine Son-
derumlage Grundschule gemäß § 26 Abs.2 FAG
erhoben. Die Umlage beträgt 7,45 % der Umla-
gegrundlagen. Die endgültige Umlage wird am
Jahresende ermittelt; sich ergebende Differen-
zen zwischen dem Aufwand und der Umlage
werden im Folgejahr ausgeglichen.
3. Zur Deckung des Aufwandes für die Kinder-
gärten der Verbandsgemeinde wird eine
Kostenerstattung gemäß § 26 Abs.2 FAG erho-
ben. Dabei wird der auf jedes aufgenommene
Kind entfallende ungedeckte Betrag ermittelt
und auf die jeweilige Ortsgemeinde umgelegt.
Stichtage für die Ermittlung der Kinderzahl ist
der 01.10.2010 und der 01.04.2011. Die vorläufi-
ge Kostenerstattung beträgt 2.525 € je Kind.
Der endgültige Betrag wird am Jahresende auf
der Grundlage des tatsächlichen Rechnungser-
gebnisses ermittelt.

§ 10 - Eigenkapital
Die Eröffnungsbilanz liegt noch nicht vor.

§ 11 - Über- und außerplanmäßige
Aufwendungen und Auszahlungen

Erhebliche über- und außerplanmäßige Auf-
wendungen oder Auszahlungen
gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor,
wenn im Einzelfall 50.000 € überschritten sind.

§ 12 - Wertgrenzen für Investitionen
Investitionen oberhalb der Wertgrenze von
10.000 € sind im jeweiligen Teilhaushalt einzeln
darzustellen.
Freinsheim, den 19.01.2011
gez.: Wolfgang Quante
Bürgermeister
Hinweise:
1. Der Haushaltsplan liegt vom 31.01.2011 bis
08.02.2011 zu den üblichen Dienststunden bei
der Verbandsgemeindeverwaltung Freinsheim,
Bahnhofstraße 12, 67251 Freinsheim, Zi. 111
öffentlich zur Einsichtnahme aus.
2. Wir weisen darauf hin, dass gem. § 24 Abs. 6
der Gemeindeordnung (GemO) Satzungen, die
unter Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften der GemO oder aufgrund der
GemO zustande gekommen sind, ein Jahr nach
der Bekanntmachung als von Anfang an als gül-
tig zustande gekommen gelten. Dies gilt nicht,
wenn
1. Bestimmungen über die Öffentlichkeit der
Sitzung, die Genehmigung, die Ausfertigung
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt
worden sind, oder
2. vor Ablauf dieser Jahresfrist die Aufsichts-
behörde den Beschluss beanstandet hat oder
jemand die Verletzung der Verfahrens- oder

Formvorschrift gegenüber der Verbandsge-
meindeverwaltung unter Bezeichnung des
Sachverhaltes, der die Verletzung begründet,
schriftlich geltend gemacht hat. Wenn eine sol-
che Verletzung geltend gemacht wurde, kann
auch nach Ablauf der Frist jedermann diese Ver-
letzung geltend machen.
Verbandsgemeindeverwaltung
Freinsheim, den 19.01.2011
gez.: Wolfgang Quante
Bürgermeister

Ehrung verdienter ehren-
amtlich tätiger Bürgerinnen
und Bürger durch die Ver-
bandsgemeinde Freinsheim
Die Verbandsgemeinde Freinsheim ehrt jährlich
verdient ehrenamtlich tätige Bürgerinnen und
Bürger.
Mit dieser Auszeichnung sollen langjährige her-
ausragende ehrenamtliche Aktivitäten in den
Bereichen Soziales (Kinder, Jugend, Senioren,
Behinderte, Ausländer), Tier- und Umwelt-
schutz, Sport, Kultur und Musik, Kirche, Wirt-
schaft und Wissenschaft der Bürgerinnen und
Bürger gewürdigt werden. Sie wird an Persön-
lichkeiten vergeben, die in den bezeichneten
Bereichen im Verbandsgemeindegebiet ehren-
amtlich tätig sind.
Die Auszeichnung erfolgt jährlich im Rahmen
einer Veranstaltung am 18. Mai (Verfassungstag
Rheinland-Pfalz) durch den Bürgermeister der
Verbandsgemeinde Freinsheim.
Vorschläge für zu ehrende Personen können
von allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern, Ver-
einen, Gruppierungen und Organisationen der
Verbandsgemeinde und ihrer Ortsgemeinden
eingereicht werden. Selbstvorschläge und ano-
nyme Vorschläge sind nicht zulässig.
Die Vorschläge sollen bis spätestens 18. Februar
2011 bei der Verbandsgemeindeverwaltung
Freinsheim, Fachbereich Zentrale Angelegen-
heiten, Bahnhofstraße 12 in 67251 Freinsheim
oder per Mail an merk@vg-freinsheim.de
unter dem Stichwort „Ehrenamtliches Engage-
ment“ eingereicht werden. Sie sind schriftlich
einzureichen, ausführlich zu begründen und
müssen Angaben über die zu ehrende Person
und eine genaue Beschreibung der ehrenamtli-
chen Tätigkeit enthalten.
Über die Verleihung des Ehrenamtspreises ent-
scheidet nach Ablauf der Frist eine Jury, der der
Bürgermeister der Verbandsgemeinde Freins-
heim, die Fraktionsvorsitzenden der im Ver-
bandsgemeinderat vertretenen Parteien und
die Ortsbürgermeister angehören.

Sportförderung
Um in den Kreisförderungsplan 2012 aufge-
nommen zu werden, sind bis spätestens

01. Februar 2011
die erforderlichen Antragsformulare über die
Verbandsgemeindeverwaltung Freinsheim bei
der Kreisverwaltung Bad Dürkheim einzurei-
chen.
Eingereichte Anträge ohne die geforderten
Unterlagen können durch den Sportstättenbei-
rat des Landkreises Bad Dürkheim nicht beraten
werden.
Gleichzeitig dürfen wir darauf hinweisen, dass
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Zuwendungen im Rahmen der Förderung nach
§ 12 Sportförderungsgesetz („Goldener Plan“)
nur bewilligt werden, wenn die zuwendungs-
fähigen Kosten in der Regel,
- bei gemeinnützigen Sportverbänden und
Sportvereinen
- sowie gemeinnützigen Organisationen, die
Sport- und Freizeitangebote machen, einen
Betrag von 50.000,— Euro
- bei Gemeinden und Gemeindeverbänden
60.000,— Euro
übersteigen (Grenzwerte).
Die Antragsformulare sowie Informationen
über erforderliche Anlagen erhalten Sie bei der
Verbandsgemeindeverwaltung Freinsheim
(Simone Acker, Tel. 06353 / 9357 – 221).
Anträge, die nach dem 01.02.2011 bei der Kreis-
verwaltung Bad Dürkheim eingehen, können
für den Kreisförderungsplan 2012 nicht mehr
berücksichtigt werden.
Bereits beantragte Maßnahmen:
Bereits vorliegende Anträge aus Vorjahren, die
bisher noch nicht bezuschusst wurden, sind
erneut formlos zu beantragen, um eine Wieder-
aufnahme in den Kreisförderungsplan 2012 zu
bewirken.
Die Kostenvoranschläge und Finanzierungsplä-
ne dieser Anträge sind durch die Antragsteller
zu überprüfen und auf den neuesten Kosten-
stand zu ändern. Auch diese Unterlagen sind bis
zum 01.02.2011 vorzulegen.
Anträge für die ein formloser Wiederaufnah-
meantrag nicht vorliegt, werden nicht in den
Kreisförderungsplan aufgenommen.

Die Ordnungsbehörde
informiert:
Öffnungszeiten der Grünschnittsammelstellen
in Weisenheim/Sd. und Herxheim/Bg. während
der Wintermonate:
Weisenheim/Sd:
Januar und Februar:
Samstag von 9.00 - 13.00 Uhr
Herxheim/Bg:
Januar und Februar:
Samstag von 13.30 – 16.00 Uhr
Wir bitten um Beachtung!
Verbandsgemeindeverwaltung
- örtl. Ordnungsbehörde -

Abholung von Reisepässen
Reisepässe, die bis zum 04.01.2011 beantragt
wurden, können abgeholt werden. Bitte abge-
laufene und vorläufig ausgestellte Reisepässe
mitbringen.

Werkleitung:
Tel.: 06353 / 9357-276
Fax: 06353 / 9357-61
Wasserwerk :
Tel.: 06353 / 7373
Fax: 06353 / 6918
Kläranlage
Tel.: 06353 / 989542
Fax: 06353 / 989544
http://www.vgwerke-freinsheim.de

Bereitschaftsdienst
Abwasserbeseitigung
Kläranlage Weisenheim am Sand, Almenweg 52
Bei Schäden oder Störungen bei der Abwasser-
beseitigung steht außerhalb der regulären
Dienstzeit folgende Rufbereitschaft zur Verfü-
gung: 0173 / 3 48 28 94

Bereitschaftsdienst
Wasserversorgung
Wasserwerk Bobenheim am Berg,
Zum Krumbach 50
Bei Schäden oder Störungen bei der Wasserver-
sorgung steht außerhalb der regulären Dienst-
zeit folgende Rufbereitschaft zur Verfügung:

0172 / 620 16 37

Die beiden Tourist-Informationen der Urlaubs-
region Freinsheim / Deutsche Weinstraße

sind unter folgenden Adressen zu erreichen.
e-Mail: touristik@vg-freinsheim.de

www.freinsheim.de

i-Punkt Kallstadt i-Punkt Freinsheim

Weinstraße 111 Hauptstr. 2
67169 Kallstadt 67251 Freinsheim
Tel. 06322/667838 Tel. 06353/989294
Fax 06322/667840 Fax 06353/989904

Geschäftszeiten
Montag – Freitag 10 – 16 Uhr

Kurzinformationen im Servicebereich des i-
Punktes Kallstadt – mit Scheckkarte jederzeit
erreichbar.

Außerhalb der Geschäftszeiten kann man sich
an den Buchungstafeln – direkt neben unseren
Touristinformationen – über freie Zimmer infor-
mieren und eine Direktbuchung telefonisch und
kostenfrei vornehmen.
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Veranstaltungen in der Zeit vom 28.01. - 06.02.2011Veranstaltungen in der Zeit vom 28.01. - 06.02.2011

Freitag,28.01. u. Samstag, 29.01. 20 Uhr
„De kläne Prinz“, Schauspiel für Erwachsene
Kartenreservierung Tel. 06353-932845 o.
www.theader.de
Ort: Freinsheim
Veranstalter: Theader Freinsheim im Casino-
turm

Samstag, 29.01. – Sonntag, 06.02.
Martin Müller – Painted Fotos aus den letzten
Gitarrenfestivals
Vernissage Samstag 17 Uhr
Ausstellung Sa. 17 – 19 Uhr, So. u. Fei. 11 – 17 Uhr
Ort: Weisenheim/Bg., ehem. Synagoge

Samstag, 29.01. 20 Uhr
Konzert BLUE EYES
Les Bleus - Elli & Jürgen Menge Chansons… und
mehr - Ein Benefizkonzert zu Gunsten der
Musikschule Freinsheim e.V.
Kartenreservierungen unter Tel. 06353-
9597880 o. 0171-7974175
Ort: Freinsheim, Von-Busch-Hof

Sonntag, 30.01. 16 Uhr
„ Jeda der Schneemann “
für Kinder ab 4 Jahren
Kartenreservierung Tel. 06353-932845
o. www.theader.de
Ort: Freinsheim
Veranstalter: Theader Freinsheim
im Casinoturm

Mittwoch, 02.02. 14 Uhr
Mittwochswanderung Februar
Ort: Weisenheim/Bg.
Veranstalter: PWV

Freitag, 04.02. 19 Uhr
Mitgliederversammlung mit Wanderehrung
und Neuwahlen
Ort: Weisenheim/Bg., Bürgerhaus
Veranstalter: PWV

Freitag, 04.02. – Sonntag, 06.02.
14. Festival Gitarre plus
04.02. – K. u. B. Stoynanova 20.00 Uhr
05.02. Magdalena Kaltcheva 17.00 Uhr

Grasse/Szarek 20.30 Uhr
06.02. M. Müller-Meditation 8.30 Uhr

Bernreuter/Schwarz 11.00 Uhr
Christian Wernicke 18.00 Uhr

Ort: Weisenheim/Bg., ehem. Synagoge

Freitag, 04.02. – Samstag, 05.02. 20 Uhr
„De kläne Prinz“, Schauspiel für Erwachsenel
Kartenreservierung Tel. 06353-932845 o.
www.theader.de
Ort: Freinsheim
Veranstalter:
Theader Freinsheim im Casinoturm

Sonntag, 06.02. 16 Uhr
„De kläne Prinz“, Schauspiel für Erwachsenel
Kartenreservierung Tel. 06353-932845 o.
www.theader.de
Ort: Freinsheim
Veranstalter: Theader Freinsheim im Casino-
turm

Änderungen vorbehalten.

Nähere Informationen zu den einzelnen Termi-
nen erhalten Sie im i-Punkt Kallstadt.



Erpolzheim
28.01. 75 Jahre, Neumann Ursula
29.01. 84 Jahre, Mayer Heinrich
29.01. 82 Jahre, Seidenspinner Kurt
03.02. 78 Jahre, Mertes Nikolaus
Freinsheim
28.01. 77 Jahre, Freitag Ilse
28.01. 78 Jahre, Haas Anneliese
29.01. 80 Jahre, Dr. Zielonkowski Werner
30.01. 76 Jahre, Dahm Gisela
31.01. 85 Jahre, Stannek Katharina
01.02. 90 Jahre, Rehg Martha
Herxheim am Berg
03.02. 78 Jahre, Laux Erika
Kallstadt
29.01. 82 Jahre, Diehl Willi
02.02. 87 Jahre, Freund Amalia
Weisenheim am Berg
28.01. 78 Jahre, Walger Tordis
01.02. 83 Jahre, Dr. Kolb Albrecht
03.02. 83 Jahre, Köhle Werner
Weisenheim am Sand
02.02. 79 Jahre, Kreischer Erwin
03.02. 81 Jahre, Heißler Arno

Umrüstung der
Straßenbeleuchtung
Im Zuge des Wartungsvertrages mit der Pfalz-
werke AG wurde die energetische Optimierung
der Straßenbeleuchtung durch den Ortsgemein-
derat beschlossen. Mittels sogenannter Plug-In-
Lampen werden veralteten Quecksilber-
dampfleuchten durch energieeffizientere Natri-
umdampfleuchten ausgetauscht. Die Ausrü-
stung mit diesen Plug-In-Lampen führt zu einer
Energieeinsparung von ca. 12%, sichtbares Zei-
chen des Austausches ist die Ausleuchtung des
Straßenraumes mit dem gelblichen Licht der
Natriumdampfleuchten.

Diakonissenverein
Weisenheim a. Bg. / Bobenheim a. Bg.:
Sanftes Yoga für Ältere (10 Nachmittage): Ab
17. Jan. startet wieder ein neuer Kurs (10 Ein-
heiten für Fortgeschrittene), jeweils montags
14.30 Uhr, Prot. Gemeindehaus in der Kirchgas-
se. Instruktorin: Inka Götzelmann. Der Kurs ist
ausgebucht.
Beratung: Ambulante-Hilfe-Zentrum der Christ-
lichen Sozialstation Bad Dürkheim/ VG Freins-

heim e.V. Fon.: 06322-989019. Beratungs- und
Koordinierungsstelle in der Chr. SST 06322-
989060. Der Diakonissenverein ist zusammen
mit anderen Krankenpflegevereinen und mit
den Kirchengemeinden Trägerverein der Sozial-
station.
Pflegehilfsmittel: Der Diakonissenverein hält
Pflegehilfsmittel zum Ausleihen bereit, wie
Rollator, Rollstuhl, Gehhilfen, Toilettenstuhl.
Informationen über die Geschäftsstelle, Kirch-
gasse 9, Weisenheim am Berg, Tel: 7482, E-Mail:
pfarramt.weisenheim.am.berg@evkirche
pfalz.de.
Jahresbeiträge: Der Mitgliedsbeitrag beträgt
23,- bzw. für Familien 30,- €. Wir bitten unsere
Mitglieder uns über eventuelle Kontoänderun-
gen zu informieren. Ansprechpartner Frau Erika
Barth, Bachweg oder über die Geschäftsstelle,
Kirchgasse 9, Weisenheim am Berg (Pfr. Mein-
hardt). Unsere Kto. Nr. bei der VR Bank für
Überweisungen: 111155704 (BLZ: 54691200).
Die Jahresversammlung findet am Mi., 30. März
statt. Geschäftsberichte und Wahlen, Thema
„Bereit für Herausforderungen - Die Arbeit der
Christl. Sozialstation“.

Jagdgenossenschaft
Generalversammlung
Die Generalversammlung 2011 der Jagdgenos-
senschaft Dackenheim findet am

Dienstag, den 08. Februar 2011, 18.30 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus Dackenheim

statt.
Alle Jagdgenossen sind dazu herzlich eingela-
den.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Kassen- und Geschäftsbericht
3. Kassenprüfung/Entlastung
4. Wahl der Vorstandschaft
5. Wahl KassenprüferIn
6. Anfragen und Auskünfte
Hinweis: Einladung ergeht nur auf diesem
Wege. Wegen der nachfolgenden Veranstaltun-
gen muss pünktlich begonnen werden (bitte
Uhrzeit beachten). Um zahlreiches Erscheinen
wird gebeten.
gez.
Christian Friedrich
Jagdvorsteher
Die Generalversammlung der Bauern- und Win-
zerschaft schließt sich an.

Bauern- und Winzerschaft
Generalversammlung
Die diesjährige Generalversammlung der Bau-
ern- und Winzerschaft Dackenheim findet am
Dienstag, den 08. Februar 2011 um 19.15 Uhr

im Dorfgemeinschaftshaus Dackenheim
statt.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Tätigkeitsbericht
3. a: Kassenbericht

b: Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Wahl der Vorstandschaft

1. Vorsitzender
2. Vorsitzender
Kassierer
der Beisitzer
eines Kassenprüfers

6. Wünsche und Anträge
Im Anschluss referiert Herr Christian Müller
(Klima-Palatina Maikammer) zum Thema

„Meteorologie und Klimatologie
unter regionalen Gesichtspunkten“.

Hinweis: Einladung ergeht nur auf diesem
Wege.
Zum Vortrag von Herrn Müller ab 20.00 Uhr sind
auch interessierte Mitglieder anderer Ortsver-
bände herzlich willkommen.

Cosmos Langenfelder
Jahreshauptversammlung 2011
Datum: 04.02.11, 19.30 Uhr
Ort: Golfgarten Dackenheim
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung durch den

Vorstand/Totenehrung
2. Tätigkeitsbericht

– Vorstand
– Schriftführer
– Kassenwart
– Kassenprüfer

3. Entlastung der Vorstandschaft
4. Neuwahl Schriftführer
5. Termine 2011
6. Wünsche, Anträge, Verschiedenes
Einladung ergeht nur auf diesem Weg.
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen.

Turnverein
Die nächste Ausschusssitzung des TVE findet am
Mittwoch den 02.02.2011 statt. Um zahlreiches
Erscheinen wird gebeten.

MGV 1842
Herzliche Einladung an
alle Mitglieder des MGV
1842 e.V. Erpolzheim zur
Mitgliederversammlung im Bürgerhaus

Montag, 07. Februar, 19.00 Uhr
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorstand
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www.bobenheim.de
Ortsbürgermeister Dietmar Leist
Tel. Privat 06353/93108, Fax 06353/93110,
E-Mail: dietmar.leist@t-online.de,
Tel. Rathaus 06353/8321
Sprechzeit: Mittwoch 17.00 - 18.00 Uhr
Erste Beigeordnete Erika Neuhauss
Tel. 06353/8107, Fax 06353/8107
Beigeordneter Rüdiger Witz
Tel. 06353/915105, Fax 06353/915107

Bobenheim am Berg
Amtliche Nachrichten
Bobenheim am Berg
Amtliche Nachrichten

sonstige Nachrichtensonstige Nachrichten

Ortsbürgermeister Edwin Schrank
Tel. 06353/91006
Erster Beigeordneter Hans Winkels-Herding-Friedrich
Beigeordneter Jürgen Hanewald
(Termine nach Vereinbarung)

Dackenheim
Amtliche Nachrichten
Dackenheim
Amtliche Nachrichten

sonstige Nachrichtensonstige Nachrichten

Ortsbürgermeister Alexander Bergner
Tel. 06353/6411
E-Mail: Bergner-Erpolzheim@t-online.de
Sprechstunde
jeweils Freitag 18.00-19.00UhrimRathaus
Erster Beigeordneter Günther Beck
Tel. Privat 06353/1543
E-Mail: guenther.beck.erp@t-online.de
Beigeordneter Friedrich Rohlfing

Erpolzheim
Amtliche Nachrichten
Erpolzheim
Amtliche Nachrichten

sonstige Nachrichtensonstige Nachrichten



2. Tätigkeitsbericht
- Vorstand
- Chorleiter
- Kassenwart
- Kassenprüfer

3. Entlastung der Vorstandschaft
4. Wünsche und Anträge
Änderungswünsche zur Tagesordnung bitten
wir rechtzeitig der Vorstandschaft mitzuteilen.
Die Einladung erfolgt nur auf diesem Wege.
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen.
Ganz besonders würde es uns freuen, wenn
auch viele passive Mitglieder teilnehmen wür-
den.

Bekanntmachung
Am Donnerstag, 03.02.2011 um 19:00 Uhr, fin-
det eine öffentliche / nichtöffentliche Sitzung
statt.
Gremium: Stadtrat Freinsheim
Sitzungsort: Rathaus der VG Freinsheim
Freinsheim, den 21.01.2011
Jürgen Oberholz
Stadtbürgermeister
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1 Mitteilungen der Verwaltung
2 Abgabensatzung 2011

- Beratung und Beschluss
3 Einwohnerfragestunde
4 Anfragen von Ratsmitgliedern
Nichtöffentlicher Teil
Mitteilungen der Verwaltung
Umbauangelegenheiten
Prüfungsangelegenheiten
Bauanträge, Bauangelegenheiten
Grundstücksangelegenheiten
Anfragen von Ratsmitgliedern

TSV 1885
Übungsleiter/in gesucht!
Der TSV 1885 Freinsheim e.V. sucht
ab sofort für eine bereits bestehen-
de Eltern und Kind-Gruppe eine/n
Übungsleiter/in, der/die beide Gruppen über-
nehmen und gerne auch ausbauen kann. Vor-
teilhaft wäre eine Übungsleiterlizenz oder eine
erzieherische Ausbildung. Bei Interesse können

auch über unseren Verein entsprechende Lehr-
gänge zur Aus- und Fortbildung besucht und
finanziert werden.
Die Übungszeiten sind zur Zeit jeweils mittwo-
chs von 16.30 bis 17.30 Uhr und freitags von
16.15 bis 17.15 Uhr. Änderungen sind nach
Absprache mit den Teilnehmern und dem Ver-
ein möglich.
Die Bezahlung erfolgt nach Vereinbarung.
Kontakt: Abteilungsleiterin Gabriele Rehg
(06353/2599) g.rehg@web.de
Abteilung Tischtennis
Bolanden - Herren 1 1:9
Das Ergebnis täuscht über einen schwer
erkämpften Sieg hinweg. Allein 6 Spiele wurden
erst knapp im 4. oder 5. Satz entschieden. Bei
allen überzeugten die Freinsheimer durch bes-
sere Nervenstärke. Nils Keil (2), Jürgen Pausch,
Werner Grimm, Michael und Philipp Keil holten
die Einzelpunkte, zudem gewann man alle drei
Doppel.
Bad Dürkheim - Jungen 6:2
Der Sieg in der Vorrunde konnte leider nicht
wiederholt werden.
Lediglich Alexander Muntz und Peter Paster-
nack konnten ihre Einzel gewinnen.
Abteilung Handball HSG Eckbachtal
Spielergebnisse:
Männer 1:
VTZ Saarpfalz - HSG Eckbachtal 1 44:21
Männer 2 :
TuS KL-Dansenberg - HSG Eckbachtal 2 34:21
A-Jugend männlich 1:
HSG Völklingen - HSG Eckbachtal 1 34:36
A-Jugend männlich 2:
TV Herxheim - HSG Eckbachtal 2 21:30
C-Jugend männlich 1:
TSG Friesenheim - HSG Eckbachtal 1 37:15
D-Jugend männlich Res.: HSG Eckbachtal Res.
– TSG Friesenheim Res. 18:31
E-Jugend männlich 1:
SKG Grethen - HSG Eckbachtal 1 11:17
E-Jugend männlich 2:
HR Göllheim-Eisenberg - HSG Eckbachtal 27:26
Spielplan für 29./30.Januar 2011
29.01.2011
Männer 1 19.30
HSG Völklingen - HSG Eckbachtal 1
in Ludweiler
Männer 2 20.00
SG Assenheim-Dannstadt - HSG Eckbachtal 2 in
Dannstadt Kurpfalzhalle
Weibliche B-Jugend 14.00 HSG Eckb-
achtal - SC Bobenheim-Roxheim in Freinsheim
A-Jugend 2 männlich 16.15 SG Assen-
heim-Dannstadt - HSG Eckbachtal 2 in Dann-
stadt Kurpfalzhalle
C-Jugend 1 männlich 16.15 KL-Dansen-
berg - HSG Eckbachtal 1 in TuS Sporthalle Dan-
senberg
D-Jugend män. Res. 18.00 HSG Eckb-
achtal Res.- HR Göllheim.Eisenberg in Freins-
heim
E-Jugend1 männlich 15.30 HSG Eckb-
achtal 1 – TV Edigheim in Freinsheim
30.01.2011
Männer 3 11.00 TSG Neu-
stadt - HSG Eckbachtal 3 in Neustadt Böbighalle
Frauen 18.00 TV Ruch-
heim - HSG Eckbachtal in TV Halle Ruchheim
A-Jugend 1 männl. 16.00
HG Saarlouis - HSG Eckbachtal 1 in Saarlouis
C-Jugend 2 männl. 16.15 SG Otters-
heim.Bellheim.Zeiskam - HSG Eckbachtal in Bell-

heim Spiegelbachhalle
D-Jugend 1 männl. 13.30 SG Otters-
heim.Bellheim.Zeiskam - HSG Eckbachtal in Bell-
heim Spiegelbachhalle

Landjugend
Wir haben einen neuen Vorstand! Am 7. Januar
fand unsere Generalversammlung statt und so
wurde gewählt:
1. Vorsitzende: Andrea Schick
2. Vorsitzender: Michael Göller
Kassiererin: Simone Krebs
Schriftführerin: Julia Reiß
Beisitzer: Ellen Bauer, Jürgen Krebs, Christian
Strasser und Silke Wiegand
Vom 28. - 30. Januar fahren wir an den Feld-
berg. Kurzentschlossene können sich noch bei
Simone Krebs, Tel. 3149, melden.
Am Rosenmontag, 7. März, findet wieder unse-
re Rosenmontagstanzparty statt.
Eintrittskarten gibt es im Farbenhaus Schanzen-
bächer, Hauptstr. 39, Tel. 2739.
Wir freuen uns auf viele Fastnachtsnarren!!

Bekanntmachung
Am Montag, 31.01.2011 um 19:00 Uhr, findet
eine öffentliche / nichtöffentliche Sitzung statt.
Gremium: Ortsgemeinderat Herxheim am

Berg
Sitzungsort: Dorfgemeinschaftshaus Herxheim

am Berg
Herxheim am Berg, den 19.01.2011
Heinrich Hartung
Ortsbürgermeister
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1 Mitteilungen der Verwaltung
2 2. Änderung der Hauptsatzung

hier: Bildung eines Geschäftsbereiches
3 Bildung und Übertragung eines Geschäfts-

bereichs
4 Parksituation in der Hauptstraße
5 Parksituation in der Hauptstraße (Ampel-

bereich)
6 Parkplatz Weisenheimer Straße
7 Weiterentwicklung des Dorferneuerungs-

konzeptes
hier: Vergabe der Planungsleistung zur
Erstellung des DE-Konzept

8 1. Nachtragshaushaltssatzung 2011 (Abga-
bensätze)
- Beratung und Beschluss

9 Beschaffung eines Ersatzfahrzeuges
hier: Abstimmung über die weitere Vorge-
hensweise

10 Einwohnerfragestunde
11 Anfragen von Ratsmitglieder
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Stadtbürgermeister Jürgen Oberholz
Sprechstunde
Mittwoch 19.00 – 20.00 Uhr

und nach Vereinbarung
Tel. Rathaus 06353/1779
Tel. Privat 06353/5080846
Erste Beigeordnete Barbara Reibold-Niederauer
Tel. 06353/9363-18
Mobil 0171 437 47 60
E-Mail b.reibold-niederauer@altes-landhaus.de
Beigeordneter Thomas Krüger
Tel. 06353/3592
E-MAil t.krueger-freinsheim@gmx.de
Beigeordneter Willi Simon
Mobil Privat 0171 76 39 998

Freinsheim
Amtliche Nachrichten
Freinsheim
Amtliche Nachrichten

Ortsbürgermeister Heinrich Hartung
Tel. + Fax Privat 06353/1621
E-Mail heinrich_hartung@web.de
Tel. OG. Speyererstr. 13 989237
Tel. Rathaus 06353/7450
Sprechzeit: Dienstag 19.00 - 20.00 Uhr
Erster Beigeordneter Heinz Drabold
Tel. privat 06353/959080
Mobil 0162/2081353
E-Mail hc.drabold@t-online.de

Herxheim am Berg
Amtliche Nachrichten
Herxheim am Berg
Amtliche Nachrichten

sonstige Nachrichtensonstige Nachrichten



Nichtöffentlicher Teil
Mitteilungen der Verwaltung
Prüfungsangelegenheiten
Bauanträge, Bauangelegenheiten
Grundstücksangelegenheiten
Anfragen von Ratsmitgliedern

SPD-Ortsverein
Am Freitag, den 28.01.2011, findet um 19.30
Uhr im I-Punkt Kallstadt die Jahresabschlussfei-
er des SPD-Ortsvereines Kallstadt statt. Wir
laden herzlich ein.

T.V. 1886
Abt. Fußball
Tabellenstand C-Junioren/innen 1. Kreisklasse,
nach der Nachmeldung der Spielgemeinschaft
des ASV Waldsee/Tura Otterstadt im Kreis Rhein
Mittelhaardt. (Saison 2010/11)
Mannschaften, Sp. ,g., u., v. , Torverh.
Diff.,Pkt.
1. ASV Esthal
9 9 0 0 79:3 76 27
2. VfL Neustadt
8 7 0 1 56:2 54 21
3. SpVgg.Edenkoben
10 7 0 1 21:20 + 1 19
4. TuS Wachenheim
9 6 0 3 22:11 +11 18
5. SG Edesheim
7 5 1 1 26:12 +14 16
6. SpVgg.RW Speyer
8 4 1 3 18:27 -9 13
7. SG Kallstadt/Leistadt
9 4 0 5 14:33 -19 12
8. JFV FC Mittelhaardt2
9 2 2 5 13:31 -18 8
9. TSV Lambrecht
9 1 1 7 4:44 -39 4
10. DJK SV Ph. Schifferstadt
8 1 0 7 5:54 -49 3
11. SG Waldsee/Tura Otterstadt
10 0 0 10 0:20 -20 0
Terminplan C-Junioren/innen
Rückrunde Saison 2010/11
Sa.26.02.11
Kallstadt/Leistadt - Wachenheim
10:30 Uhr
Sa.12.03.11
Esthal
11:30
Sa.19.03.11 frei
Sa.26.03.11 Edesheim -
Kallstadt/Leistadt
16:30
So.03.04.11 Kallstadt/Leistadt -
Edenkoben 11:30
Sa.09.04.11 Lambrecht -

Kallstadt/Leistadt 14:45
Sa.16.04.11
Kallstadt/Leistadt - Neustadt
14:45
Sa.30.04.11
Schifferstadt - Kallstadt/Leistadt 13:00
Sa.07.05.11
Kallstadt/Leistadt - Waldsee/Otterstadt 11:30
Sa.14.05.11
Mittelhaardt - Kallstadt/Leistadt 14:45
Sa.21.05.11
Kallstadt/Leistadt - RW Speyer 11:30
(Nachholspiel aus der Hinrunde)
Sa.28.05.11
RW Speyer - Kallstadt/Leistadt 14:45
Achtung: Die SG Kallstadt/Leistadt trägt alle
Heimspiele in Leistadt aus!
Bei Fragen bitte an: Herbert Vossberg,
06322/5592.

Diakonissenverein
Weisenheim a. Bg. / Bobenheim a. Bg.:
Sanftes Yoga für Ältere (10 Nachmittage): Ab
17. Jan. startet wieder ein neuer Kurs (10 Ein-
heiten für Fortgeschrittene), jeweils montags
14.30 Uhr, Prot. Gemeindehaus in der Kirchgas-
se. Instruktorin: Inka Götzelmann. Der Kurs ist
ausgebucht.
Beratung: Ambulante-Hilfe-Zentrum der Christ-
lichen Sozialstation Bad Dürkheim/ VG Freins-
heim e.V. Fon.: 06322-989019. Beratungs- und
Koordinierungsstelle in der Chr. SST 06322-
989060. Der Diakonissenverein ist zusammen
mit anderen Krankenpflegevereinen und mit
den Kirchengemeinden Trägerverein der Sozial-
station.
Pflegehilfsmittel: Der Diakonissenverein hält
Pflegehilfsmittel zum Ausleihen bereit, wie
Rollator, Rollstuhl, Gehhilfen, Toilettenstuhl.
Informationen über die Geschäftsstelle, Kirch-
gasse 9, Weisenheim am Berg, Tel: 7482,
E-Mail:
pfarramt.weisenheim.am.berg@evkirchepfalz.de.
Jahresbeiträge: Der Mitgliedsbeitrag beträgt
23,- bzw. für Familien 30,- €. Wir bitten unsere
Mitglieder uns über eventuelle Kontoänderun-
gen zu informieren. Ansprechpartner Frau Erika
Barth, Bachweg oder über die Geschäftsstelle,
Kirchgasse 9, Weisenheim am Berg (Pfr. Mein-
hardt). Unsere Kto. Nr. Bei der VR Bank für
Überweisungen: 111155704 (BLZ: 54691200).
Die Jahresversammlung findet am Mi., 30. März
statt. Geschäftsberichte und Wahlen, Thema
„Bereit für Herausforderungen - Die Arbeit der
Christl. Sozialstation“.

Förderkreis
Ehemalige Synagoge
14. Gitarrenfestival –
Gitarre (Plus)
04. bis 06. Februar 2011
Die Konzerte am Freitag und Samstag sind prak-
tisch ausverkauft, für die Konzerte am Sonntag
gibt es aber noch Restkarten.
Früh am Sonntag, dem 06.02. um 8.30 Uhr wird
MARTIN MÜLLER, der auch dieses Jahr wieder
für die Organisation und die Auswahl der Musi-
kerinnen und Musiker verantwortlich zeichnet,
zu einem außergewöhnlichen Konzerterlebnis
bitten. Er wird der Anmut der Gitarre und dem
Klang des Raumes in einem einstündigen Kon-
zert nachspüren. Ein Konzert zur Entspannung,
zur Besinnung und zur Ruhe. Kein Kommentar -
kein Applaus.
Der Morgen geht um 11 Uhr weiter mit PETER
BERNREUTHER und MICHAEL SCHWARZ. Mit
Gitarre und Violine zeigen sie Musikalität, bril-
lante Technik, Ausdrucksvielfalt, wechselnde
Stile und den unverbrauchten Elan, mit dem
das Duo seit 25 Jahren seine Zuhörer begeistert.
Auf dem Programm steht Musik von Giuliani,
Paganini, Piazzolla, Sarasate, Granados.
CHRISTIAN WERNICKE beschließt das 14. Gitar-
renfestival um 18 Uhr. Mit federhafter Leichtig-
keit und einer luftigen Virtuosität spaziert auch
er auf höchstem Niveau. „Alte Welt - neue
Welt“ nennt er sein Programm mit Werken von
Aguado, Rochas, Gnattali u.a..
Der Eintritt für das Konzert um 8.30 ist frei,
Spenden erbeten.
Die Eintrittspreise für die beiden anderen Kon-
zerte betragen jeweils € 23, für Mitglieder €
20, für Schüler € 11, Kartenvorverkauf unter
Telefon: 06353 936 957 bzw. 06353 2393 oder
email:
vorverkauf@ehemalige-synagoge-
weisenheim.de.
Nach dem Frühkonzert besteht ab 9:30 Uhr die
Möglichkeit zum Frühstück im Café Solo, Haupt-
strasse 49. Anmeldung erbeten unter
06353/959349 oder mediterraneswohnen@ onli-
ne.de
Die Ausstellung mit Fotos von Martin Müller
unter dem Titel „GuitarPics – Painted Fotos aus
den letzten Gitarrenfestivals“ ist am Wochen-
ende vor dem Gitarrenfestival am Samstag, dem
29.01., von 17 – 19 Uhr und am Sonntag, dem
30.01., von 11 – 17 Uhr geöffnet.
Weitere Informationen:
www.gitarrenfestival-weisenheim.de,
www.ehemalige-synagoge-weisenheim.de

Gewerbe- und Verkehrsverein
Auf der ordentlichen Mitgliederversammlung
des Vereins am 18.01.11 wurden folgender Ver-
einsvorstand und zwei Kassenprüferinnen
gewählt:
1. Vorsitzender Christian Brill
2. Vorsitzender: Rolf Kühner
Schatzmeisterin: Anna Plutta
Schriftführer: Christian Weisbrodt
Als Beisitzer: Monika Diehl, Regina Hilbert,
Wolfgang Jürgs, Lutz Müller, Thomas Sippel,
Joachim Schleweis
Als Kassenprüferinnen Claudia Messing, Inge
Sebastian
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Ortsbürgermeister Günter Person
Tel. 06322/1096
(Dienstag 11.00 - 12.00 Uhr)
(Donnerstag 18.00 - 19.00 Uhr)
Beigeordneter Dr. Thomas Jaworek
Tel. 06322/982625
e-mail thomas.jaworek@t-online.de
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Ortsbürgermeister Georg Blaul
Tel. Privat 06353/3138
Bürgerhaus Tel. 06353/3113
Donnerstag 18.00 -19.30 Uhr
Erster Beigeordneter Joachim Schleweis
Tel. 06353/989011
Fax: 06353/989013
E-Mail: j.schleweis@web.de
Beigeordneter Erhard Freunscht
Tel. 06353/93142
Fax 06353/915685
E-Mail: Freunscht@Klojer.de
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Einladung zum nächsten Vorbereitungstreffen
des Heimatfestes
Termin: 27.01.11, 10.00 – 11.00 Uhr
Ort: Weinhaus am Sonnenberg
Alle interessierten Vereinsmitglieder und Mit-
bürger sind herzlich eingeladen ihre Vorschläge
einzubringen.

Pfälzerwald-Verein
Wandererehrung 2010 und
ordentliche Mitgliederver-
sammlung 2011
Der PWV Weisenheim am Berg lädt seine Mit-
glieder zur Wandererehrung 2010 mit ansch-
ließender ordentlicher Mitgliederversammlung
2011 am Freitag, dem 04. Februar 2011, 19.00
Uhr im Bürgerhaus Weisenheim am Berg ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Wandererehrung
4. Ehrungen
5. Bericht des Vorsitzenden
6. Bericht der Fachwarte
7. Vorlage der Vereins- und Hüttenrechnung
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Aussprache
10. Entlastung des Vorstandes
11. Wahl eines Wahlvorstandes
12. Neuwahlen des Vorstandes
13. Wahl zweier Kassenprüfer
14. Beabsichtigte Investitionen, Haushaltsplan
15. Rücklagen
16. Verschiedenes, Wünsche und Anregungen
Anträge zur Tagesordnung können bis zum
28.01.2011 in schriftlicher Form an den Vorstand
gestellt werden.
Mittwochswanderung am 02.02.2011
Die Mittwochswanderungen des PWV WaB rich-
ten sich an ein Publikum, das moderate
Strecken in gemütlichem Tempo zurücklegen
möchte. Sie finden an jedem 1. Mittwoch im
Monat statt.
Abmarsch ist um 14.00 Uhr am Dorfplatz in Wei-
senheim am Berg.
Die Wanderführung am 02. Februar 2011 über-
nehmen Gabi und Gerd Heinz.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Lauftreff
Neues Angebot für Lauflustige mit Tagesfreizeit
Der Lauftreff Weisenheim am Berg hat ab Mitt-
woch, 02.02.2011 eine zusätzlichen Laufgruppe
für Läufer mit Tagesfreizeit im Angebot. Treff-
punkt ist jeden Mittwoch um 10 Uhr auf dem
Parkplatz der Realschule Plus in der Neumayer-
straße. Gelaufen werden, je nach Leistungsver-
mögen der Teilnehmer, Strecken von 5 bis 10
km. Um die Gruppe kümmern sich Klaus Clever
und Klaus Harnisch – unsere topfitten Mittsech-
ziger mit Tagesfreizeit. Interessenten kommen
am besten einfach zum Lauftreff. Informatio-
nen vorab unter www.lt-wab.de oder bei den
beiden direkt unter Klaus Clever: Tel. 06353/84
53, eMail klausc@lt-wab.de, Klaus Harnisch: Tel.
06231/58 55, eMail klaush@lt-wab.de. Bitte
beachten Sie, dass es sich nicht um ein Walking-
Angebot handelt. „Laufen“ meint „joggen“.

Wohnungsvermietung
Die Ortsgemeinde Weisenheim am Sand vermie-
tet ab dem 01.03.2011 in Weisenheim am Sand,
Westring 10 (Erdgeschoss) folgende Wohnung:
Wohnfläche 58,06 qm, 2 ZKB, Abstellraum und
Keller
€ 285,66 monatliche Miete + Nebenkosten (all-
gemeine Nebenkosten: € 55,00 und Heizkosten:
€ 85,00) sowie € 600,00 Kaution.
Die Wohnung wurde mit öffentlichen Mitteln
gefördert.
Voraussetzung ist die Vorlage eines Wohnbe-
rechtigungsscheines (1. Förderweg).
Das Halten von Tieren mit Ausnahme von Klein-
tieren bedarf der Einwilligung des Vermieters.
Auskunft erteilt Julia Schanzenbächer - Tel:
06353/9357-227. Schriftliche Bewerbungen rich-
ten Sie bitte an die Verbandsgemeindeverwal-
tung Freinsheim, FB 4 Bauen- und Liegenschaf-
ten, Bahnhofstraße 12, 67251 Freinsheim.

Sportverein
Kinderfasching beim
SV Weisenheim am Sand
Hallo Kinder!
Wohin zum närrischen Treiben? Natürlich zum
SV Weisenheim!
Viel Spaß bei Spielen und Musik. Das SV-Team
hat sich wieder etwas einfallen lassen. Unsere
SV-MINI’S werden, wie schon bei den Prunksit-
zungen, ihre Tanzeinlagen zeigen. Für die musi-
kalische Unterhaltung sorgt unser DJ Klaus.
Wann? Am Sonntag, den 6. Februar von

14.11 Uhr bis ca. 17.00 Uhr
Eintritt: Kinder 3 Euro, Erwachsene frei.

Gesangverein Liedertafel 1846
Fastnacht bei der Liedertafel
Das neue Jahr hat begonnen und die närrische
Zeit steht bevor. Auch in diesem Jahr wird Sie
die Liedertafel wieder mit zahlreichen Veran-
staltungen durch die Faschingszeit begleiten:
Samstag, 05.03.2011: Ab 20:11 Uhr findet im
Saal des SV Weisenheim die Faschingsparty mit
DJ Hessy de Luxe statt. Versäumen Sie nicht sich
rechtzeitig Karten (Eintritt € 6,—) für den Fast-
nachtssamstag bei der Liedertafel zu besorgen.
Karten können ab sofort bei Thomas Groh, Tel.:
4585 bestellt werden.
Sonntag, 06.03.2011: Der GV Liedertafel wird
sich wieder mit 2 Zugnummern am Faschings-
umzug in Weisenheim am Sand beteiligen.
Dienstag, 08.03.2011: Zum Abschluss der närri-
schen Zeit lädt der GV Liedertafel wieder zum
traditionellen Heringsessen ins Sängerheim im
Ostring (nähe Bahnhof).
Zu allen Veranstaltungen laden wir Sie recht
herzlich ein und freuen uns auf Ihren Besuch.

Liebe MuK-Freunde,
bei der zweiten After-Work-Party dieses Jahres
am 4. Februar im Weisenheimer „Zum Adler„
werden die „Friday Night Igels“, Peter Stahl,
Armin Rühl und Wolfy Ziegler einen Abend mit
dem Sänger, Komponisten und Gitarristen Ron
Spielman bestreiten.
Der Deutsch-Amerikaner gehört seit Jahren zu
den interessantesten Köpfen der deutschen
Rock-Szene und hat bereits 10 Alben veröffent-
licht. Er versteht es, Soul, Funk, Jazz und Blues
zu einer ganz eigenen spritzigen und tanzbaren
Musik zusammenzufügen. Ron’s eindringliche
Stimme und sein besessenes Gitarrenspiel verlei-
hen seiner Musik die nötige Eigenständigkeit.
Unüberhörbar sind die musikalischen Vorlieben
Ron Spielmans: Blues von Motown bis zum Mis-
sissippidelta, der Gitarrenstil von Jimi Hendrix,
der Jazz von Miles Davis und John Coltrane.
Zur Hälfte des Abends wird Ron eigene Stücke
spielen, in der anderen Hälfte Coverversionen
von international hochrangigen Interpreten aus
dem Blues-, Soul-, Funk- und Rock-Bereich.
Das alles selbstverständlich mit Unterstützung
unserer „Friday Night Igels“.
Come on let’s groove let’s funk let’s rock!!
Kartenvorverkauf für Mitglieder ab sofort über
karten@muk-weisenheim.de
Übrig gebliebene Karten gehen in den freien
Verkauf. Diese könnt Ihr, wie immer, im Musi-
cant in Frankenthal (06233 21777) oder Albert
Groh in Weisenheim am Sand (06353 7362)
erwerben.
Erstes Special 2011
am Samstag, 12. Februar findet um 20 Uhr (Ein-
lass 19 Uhr) in der Weisenheimer ASV-Halle, Rit-
ter-von-Geißler-Str. 79 (neben Restaurant
„Ionio“) das erste Special 2011 des Musik und
Kultur Weisenheim am Sand e.V. statt.
Dem MuK-Booking-Team ist es gelungen, die
„TWOTONES“ für dieses besondere Event zu
verpflichten. Die „TWOTONES“, Anna Krämer,
Gesang sowie Rainer Klundt, Piano, machen
Pop-Chanson-Kabarett. Das heißt vor allem wit-
zige, frivole Songs über Beziehungen, den
Geschlechterk(r)ampf, das Leben mit, ohne und
gegen das andere Geschlecht. Sängerin und
Schauspielerin Anna Krämer gibt den Ton an,
„Pianeur“ Rainer Klundt darf begleiten, wenn
auch widerwillig.
Immer messerscharf entlang der Grenze zum
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Ortsbürgermeister Dieter Helt
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guten Geschmack, manchmal aber auch, wenn
sie wollen, niveauvoll und mit Poesie. Kabaretti-
stische Texte, Blues, Jazz, Rock’n’Roll am Piano,
Moderation und Kommunikation mit dem
Publikum (nicht immer ganz freiwillig) und ein
gewisser Hang zum Trash und zu schrillen
Geschichten sind das Markenzeichen der „TWO-
TONES“.
Die „TWOTONES“ haben sich unter anderem
durch ihre Fernsehauftritte beim SWR ein begei-
stertes Publikum erspielt und sind der Garant
für bestes Musikkabarett auf hohem
Niveau. Bei uns in Weisenheim werden sie ihr
neues Programm „Ü 30 – und was kommt
jetzt!?“ präsentieren. Lachsalven garantiert!!
Kartenvorverkauf für Mitglieder ab sofort über
karten@muk-weisenheim.de
Ab 29.01.11 gehen übrig gebliebene Karten in
den freien Verkauf. Diese könnt Ihr, wie immer,
im Musicant in Frankenthal (06233 21777) oder
Albert Groh in Weisenheim am Sand (06353
7362) erwerben.

Tierhilfe Bad Dürkheim –
VG Freinsheim
Amy,
unsere kleine bezaubernde Hündin (Terrier-Mix,
32 cm Schulterhöhe, geimpft und gechipt) von
ca. 9 Monaten sucht endlich ihr Zuhause. Als
Amy, zu uns kam, war sie ein völlig verstörtes,
überaus ängstliches und misstrauisches Bündel
Hund. Zwischenzeitlich hat sie sich zu einer
fröhlichen, anhänglichen Schmusebacke ent-
wickelt. Amy liebt sehr andere Hunde (weshalb
sie sich wunderbar als Zweithund eignet), sowie
Katzen (die ihrem Temperament allerdings
gewachsen sein sollten) - und Pferde. Auch
wenn sie noch ein paar Kleinigkeiten lernen
muss, ist sie überaus gelehrig und hört schon
auf viele Kommandos, hat aber auch einen klei-
nen Dickkopf.

Wir hoffen, dass sich ganz bald liebe Menschen
finden, die die kleine Amy bei sich aufnehmen
möchten.
Bei Interesse: 06353 6651 od. 06353 6772.

Kindergruppe Sandflöhe
Auf der außerordentlichen Mitgliederversamm-
lung vom 18.01.2011 der Kindergruppe Sand-
flöhe e.V. wurden die Positionen des 1. und 2.
Vorstands neu besetzt.
Der bisherige Vorstand wurde einstimmig entla-
stet. Die Wahl des neuen Vorstands erfolgte
durch die beschlussfähige Mehrheit von 11 Mit-
gliedern.
Ab 19. Januar wird die Kindergruppe Sandflöhe
e.V. nun vertreten durch:
Martina Bliesener, Bahnhofstraße 11, 67167
Erpolzheim, Tel.: 06353/505994 und
Angela Hubach, Haydnstraße 8, 67251 Freins-
heim, Tel.: 06353/959055
Allgemeine Info:
GRUPPE A -> Mo, Do + jeden 2. Mi
GRUPPE B -> Di, Fr + jeden 2. Mi
Kontakt: 0176/32082550
www.kindergruppe-sandflöhe.de

Holz – FSC
Die Wald besitzenden Ortsgemein-
den der Verbandsgemeinde Freins-
heim (dies sind alle außer Erpolz-
heim) haben die Zertifizierung

durch den F S C (Forest Stewardship Council
oder Weltforstrat) erworben und damit nachge-
wiesen, dass sie die strengen und international
anerkannten ökologischen, sozialen und wirt-
schaftlichen Kriterien für eine nachhaltige
Waldwirtschaft erfüllen.

Sprechstunde
des Revierleiters
(Forstrevier Ganerben)
Die Ortsgemeinden der VG Freinsheim (außer
Erpolzheim) sind Eigentümer größerer Wald-
flächen. Deren Bewirtschaftung erfolgt - zusam-
men mit dem Wald der Stadt Bad Dürkheim und
dem der Leininger Schulwaldstiftung von Grün-
stadt – durch den Forstverband Ganerben. Die
Flächen belaufen sich insgesamt auf ca. 2.300 ha
und sind seit dem 01.01.2007 zu einem Revier
Ganerben zusammengefasst. Leiter des Reviers
ist Herr Daniel Ochs.
Ab sofort findet keine Sprechstunde im Rathaus
der Verbandsgemeinde mehr statt.
Kontakt kann mit Herrn Ochs per Tel.:
06353/508150, Fax: (06353/508171) oder per
Mail (Daniel.Ochs@wald-rlp.de) aufgenommen
werden.

Bitte beachten Sie, dass für alle unsere Kurse
und Seminare, auch für Vorträge und Einzelver-
anstaltungen eine rechtzeitige Anmeldung
erforderlich ist.

Politik - Gesellschaft - Umwelt

Fächerübergreifende Veranstaltungen und Vor-
träge

Schneiden von Obstgehölzen - in Theorie und
Praxis
Sie erhalten in diesem Seminar wichtige Infor-
mationen über Wachstums- und Schnittgesetze
der verschiedenen Gehölze, Tipps zur richtigen
Sortenwahl für den Kleingarten sowie die Ver-
wendung von geeigneten Unterlagen.
Dozent Norbert Bößer, Gartenbauin-
genieur
Kurs A 1140301
Termine Dienstag, 22.02.11,

19.00 Uhr (Theorie) und
Samstag, 26.02.11,
ab 14.00 Uhr (Praxis)

Dauer / Gebühr 1 Abend u. 1 Nachmittag /
€ 20,-
(Mindestteilnahmezahl 10)

Ort Freinsheim, Hermann-Sinshei
mer-Grundschule,
Nebengebäude, Aula

Schneiden von Ziergehölzen - in Theorie und
Praxis
Ziergehölze bedürfen nicht nur einer besonde-
ren Pflege und entsprechendem Schnitt, auch
der richtige Standort der Gehölze und Stauden
ist maßgebend für einen schönen Sommerflor.
Dozent Norbert Bößer, Gartenbauin-

genieur
Kurs A 1140302
Termine Donnerstag, 24.02.11, 19.00

Uhr (Theorie) und
Samstag, 26.02.11, ab 14.00

Uhr (Praxis)
Dauer / Gebühr 1 Abend u. 1 Nachmittag /

€ 20,- (Mindestteilnahmezahl
10)

Ort Freinsheim, Hermann-Sinshei-
mer-Grundschule, Nebenge-
bäude, Aula

Der sechste Sinn der Tiere
Tiere besitzen Fähigkeiten, die unserem Sinnes-
verständnis unbekannt sind. Tierische Sinneslei-
stungen übertreffen die menschlichen bei wei-
tem. Tiere besitzen einen Sinn für das Wetter,
die Zeit und das Magnetfeld der Erde. Wir
beschäftigen uns mit ungewöhnlichen Fähigkei-
ten verschiedener Tierarten, u. a. mit den Fra-
gen: wie können sich Tiere orientieren, Erdbe-
ben „vorhersehen“? Wie kommunizieren Tiere
untereinander.
Dozent Dr. Ralf W. Zuber
Kurs A 1001301
Termine Dienstag, 01.02.11, 19.00 Uhr
Dauer / Gebühr 1 Abend / € 8,-
Ort Freinsheim, Hermann-Sinshei-

mer-Grundschule, Nebenge-
bäude, Aula

Kultur – Gestalten

Plastisches Gestalten

Schmuckgestalten für Anfänger und Fortge-
schrittene
Unsere Kursleiterin hilft Ihnen bei der Umset-
zung Ihrer Ideen und gibt Hilfestellung in der
Handhabung der entsprechenden Werkzeuge
und Maschinen.
Dozentin Gisela Neumayer
Kurs 1 A 2124304
Beginn Dienstag, 22.02.11,

9.00 - 12.00 Uhr
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Kurs 2 A 2124305
Beginn Mittwoch, 23.02.11,

9.00 - 12.00 Uhr
Dauer / Gebühr 10 Vormittage / € 100,-

zzgl. Materialkosten
Ort Freinsheim, Hermann-Sinshei

mer-Grundschule,
Hauptgebäude, Werkstatt

Gesundheit

Gymnastik / Bewegung / Körpererfahrung

Yoga für Anfänger
Einfach mal dem Alltag entfliehen, frei werden
von Anspannung, Müdigkeit und Stress. Tau-
chen Sie mit uns ein in die Welt des Yoga und
erleben Sie die vielfältigen Aspekte in Theorie
und Praxis. Mit energetisierenden Atemübun-
gen (Pranayama), leichten Yogastellungen
(Asanas) und Tiefenentspannung (Meditation)
werden Sie in die Grundlagen des Yoga einge-
führt. Sie lernen Techniken, die sich mühelos in
den Alltag integrieren lassen und eine enorme
Steigerung der Lebensenergie bewirken kön-
nen.
*Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, Decke und
Kissen.
Dozentin Iris Zaun, Yoga-Lehrerin
Kurs A 3013101
Beginn Donnerstag, 03.02.11,

9.30 - 11.00 Uhr
Dauer / Gebühr 9 Vormittage / € 54,-
Ort Kallstadt, Freinsheimer Str. 44

Yoga für Geübte und Fortgeschrittene
Sie lernen in diesem Kurs eine große Anzahl von
Asanas und Übungsreihen mit zunehmenden
Schwierigkeitsgraden, die in bewusst geführten
Reihenfolgen für Teilnehmer mit unterschiedli-
cher körperlicher Verfassung praktikabel sind.
Entspannungsübungen, Atemübungen
(Pranayama) und Meditation helfen dabei, den
Geist zu beruhigen und sich zu konzentrieren.
*Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Yoga-
(Iso-)matte, warme Decke und ein festes Sitzkis-
sen.
Dozent Ujjal Chatterjee, Yoga-Lehrer
Kurs 2 A 3013202
Beginn Montag, 31.01.11,

18.00 - 19.00 Uhr
Kurs 3 A 3013203
Beginn Montag, 31.01.11,

19.15 - 20.15 Uhr
Dauer / Gebühr 9 Abende / € 30,-
Ort Freinsheim, Herrenstr. 10,

Retzerhaus, Vereinsraum

Gymnastik / Bewegung / Körpererfahrung

Gesundheitswandern - Schnupperstunde
Nutzen Sie die Gelegenheit unser neues Ange-
bot „Gesundheitswandern“ an einem Nachmit-
tag zu testen und wandern Sie mit uns in der
näheren Umgebung von Freinsheim. Gesund-
heitswandern ist eine ideale Kombination zwi-
schen Wandern, Kräftigungs-, Mobilisations-,
Koordinations- und Entspannungsübungen.
*Bitte mitbringen: gutes Schuhwerk, falls vor-
handen: Uhr mit Sekundenzeiger, Wander- oder
Nordic Walkingstöcke.
Dozentin Regine Holz, Gesundheitswander-

führerin des Deutschen Wanderver-
bandes

Kurs A 3022101
Termin Freitag, 25.02.11,

14.00 - 15.30 Uhr
Dauer / Gebühr 1 Nachmittag / € 5,-
Treffpunkt Freinsheim,

Parkplatz Nettomarkt

Rundum fit - für Sie und Ihn
Wer sich gerne bewusst bewegen möchte und
einen Ausgleich zur täglichen Arbeit sucht, ist in
diesem Kurs richtig. Sie lernen verschiedene
Kräftigungsübungen für den ganzen Körper. Ob
Rückenmuskulatur, Problemzonen oder die
Stärkung des Kreislaufs: das abwechslungsrei-
che und gezielte Training vermittelt Ihnen alles,
was man für eine verbesserte Körperhaltung
und ein gutes Körpergefühl braucht.
*Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Gymna-
stikmatte, Turnschuhe.
Dozent Alexandra Bräunig,

Physiotherapeutin
Kurs A 3022105
Beginn Mittwoch, 09.02.11,

18.30 - 19.30 Uhr
Dauer / Gebühr 9 Abende / € 30,-
Ort Freinsheim, Herrenstr. 10,

Retzerhaus, Vereinsraum

Mit Stretching entspannt ins Wochenende
In diesem Kurs lernen Sie leichte Übungen zur
Kräftigung des Bindegewebes und Straffung
der Muskulatur. Dehn- und Streckübungen (mit
und ohne Theraband) helfen Verspannungen
und Verhärtungen der Muskulatur vorzubeu-
gen bzw. zu lindern. Die Übungen wirken nach-
haltig auf den Bewegungsapparat und helfen,
den Alltag mit Wohlbefinden zu erleben.
*Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Matte.
Dozentin Rositta Raad
Kurs A 3022107
Beginn Freitag, 21.01.11,

16.00 - 17.00 Uhr
Dauer / Gebühr 15 Nachmittage / € 50,-
Ort Freinsheim, Herrenstr. 10,

Retzerhaus, Vereinsraum

Progressive Muskelentspannung
nach E. Jacobson
Die Kunst zu entspannen
Die Progressive Muskelentspannung ist ein
leicht erlernbares Muskelentspannungstraining.
Durch die abwechselnde An- und Entspannung
bestimmter Muskelpartien entwickelt sich ein
neues Körperbewusstsein, so dass durch die
frühzeitige Wahrnehmung von beginnenden
Verspannungen aktiv mit Entspannung reagiert
werden kann. Sie werden spüren, wie Sie
bereits nach wenigen Übungen einen angeneh-
men Entspannungszustand erreichen und diese
Methode auch in Ihren Alltag integrieren kön-
nen.
*Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, rutschfe-
ste Unterlage, warme Socken, evtl. kleines Kis-
sen, Decke, Getränk.
Dozentin Sibylle Stocké, Entspannungs

pädagogin, Sehtrainerin
Kurs A 3012101
Beginn Mittwoch, 23.02.11,

19.30 - 21.00 Uhr
Dauer / Gebühr 6 Abende / € 30,-
Ort Freinsheim, Herrenstr. 10,

Retzerhaus, Vereinsraum

Qi Gong und gymnastische Übungen für Bauch
- Beine - Po
Dieser Kurs verbindet ganzheitliche Übungsein-

heiten aus der Gymnastik und den traditionel-
len chinesischen Qi Gong-Übungen. Gleichzeitig
wollen wir mit speziellen Übungen positiven
Einfluss auf die Problemzonen nehmen, Gewe-
be straffen und kräftigen, um dadurch eine
gesunde Körperhaltung und bessere Körperpro-
portionen zu erlangen. Sanfte Dehn-, Entspan-
nungs- und Atemübungen runden die Unter-
richtsstunde ab.
Dozentin Jhi-Lan Jou, ÜL für Präventi

on, Stressbewältigung und
Entspannung

Kurs A 3015203
Beginn Donnerstag, 10.02.11,

14.30 - 16.00 Uhr
Dauer / Gebühr 9 Nachmittage / € 39,60
Ort Freinsheim, VG-Sporthalle

Gymnastik für Osteoporose-Gefährdete
Unsicherheit und Angst vor Bewegungsein-
schränkung durch Schmerzen und Knochen-
brüche können den Alltag belasten. Ein wichti-
ger Baustein zur Verhütung von Spätfolgen sind
regelmäßige Übungen für die Gelenke, Mus-
keln, die Atmung und des Herz-Kreislauf-
Systems. Sie lernen, persönliche Stärken und
Schwächen zu erkennen und mit geeigneten
Übungen die Beweglichkeit, Kraft, Haltung,
Ausdauer und die Koordination zu verbessern
bzw. zu erhalten. Schwerpunkt dieses Kurses ist
die Sturzprophylaxe: Wann und wo bin ich
sturzgefährdet und wie kann ich Stürze verhin-
dern?
*Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, evtl. klei-
nes Kissen.
Dozentin Margarete Kilgus,

Physiotherapeutin
Kurs A 3022111
Beginn seit Mittwoch, 19.01.11,

17.15 - 18.15 Uhr
Dauer / Gebühr 12 Nachmittage / € 35,20
Ort Freinsheim, Herrenstr. 10,

Retzerhaus, Vereinsraum

Ausgleichsgymnastik - Körperschulung
für Frauen
Viele Frauen nehmen ihren Körper häufig nur
negativ wahr: müde, schwer, kalt, schmerzhaft,
unbeweglich bis steif, wenig belastbar, kurzat-
mig. Nur wer seinen Körper spürt, seine Anato-
mie und Funktionen kennt, kann richtig und
angepasst mit sich umgehen. Sie lernen Deh-
nungsübungen, die für ein muskuläres Gleich-
gewicht notwendig sind, unterschiedliche Ent-
spannungstechniken und Atemübungen.
*Bitte mitbringen:
#Gymnastikkleidung, Matte/Decke.
Dozentin Margarete Kilgus,

Physiotherapeutin
Kurs 2 A 3022504
Beginn seit Montag, 17.01.11,

19.30 - 20.30 Uhr
Dauer / Gebühr 12 Abende / € 35,20
Ort Weisenheim am Berg,

Regionale Schule,
Gymnastikhalle

Tanzend zur körperlichen und geistigen Fitness
Sie wollen ganzheitlich etwas für Ihre Fitness
tun, haben Freude am Tanzen, bewegen sich
gerne zu vielfältiger Musik? Wir trainieren beim
Tanzen unseren gesamten Körper. Gleichge-
wichtssinn und Konzentrationsfähigkeit wer-
den gefördert, durch die Tanzhaltung wird die
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Wirbelsäule gestreckt und die Rückenmuskula-
tur gestärkt. Sie erreichen kontinuierlich eine
Steigerung Ihrer Kondition. Ein Tanzpartner ist
nicht erforderlich.
*Bitte mitbringen: Hallenschuhe
Dozentin Marion Mast, Tanzleiterin für

Internationale Folklore
Kurs A 2093101
Beginn Mittwoch, 02.02.11 /

14täglich / 14.30 - 16.00 Uhr
Dauer / Gebühr 10 Nachmittage / € 44,-
Ort Freinsheim, VG-Sporthalle

Englisch

Englisch am Vormittag für Fortgeschrittene mit
guten Kenntnissen (C1)
Lehrbuch: „New Inside Out“, Upper Intermedi-
ate, Student’s Book, Workbook, Hue-
ber/Macmillan
Dozentin Brigitte Frankenberg
Kurs A 4061901
Beginn Montag, 31.01.11,

9.00 - 10.30 Uhr
Dauer / Gebühr 15 Vormittage / € 66,-
Ort Freinsheim, Retzerstraße 5,

Altes Spital, Turmzimmer

English Refresher Course (A2/B1)
Lehrbuch: ab dem 2. Unterrichtstag „English
Elements 2/3“, Hueber Verlag
Dozentin Brigitte Frankenberg
Kurs A 4061602
Beginn Mittwoch, 02.02.11,

17.30 -18.30 Uhr
Dauer / Gebühr 15 Abende / € 45,-
Ort Freinsheim, Hermann-Sinshei

mer-Grundschule, Nebenge
bäude, Saal 12

Englisch für fortgeschrittene Anfänger (A2)
Lehrbuch: „English Elements 2“, Hueber Verlag
Dozentin Brigitte Frankenberg
Kurs A 4061503
Beginn Mittwoch, 02.02.11,

18.30 - 20.00 Uhr
Dauer / Gebühr 15 Abende / € 66,-
Ort Freinsheim, Hermann-Sinshei

mer-Grundschule, Nebenge
bäude, Saal 12

Englisch am Vormittag für Ältere mit guten Vor-
kenntnissen (B1/B2)
Sie verfügen über aktive Englischkenntnisse, do-
Umschreibung, tenses, irregular verbs, adverbs,
sind Ihnen nicht unbekannt? Neueinstei-
ger/innen mit entsprechenden aktiven Kennt-
nissen sind herzlich willkommen.
Lehrbuch: wird im Kurs bekannt gegeben
Dozentin Brigitte Frankenberg
Kurs A 4061704
Beginn Donnerstag, 03.02.11,

8.30 - 10.00 Uhr
Dauer / Gebühr 15 Vormittage / € 66,-
Ort Freinsheim, Retzerstraße 5,

Altes Spital, Turmzimmer

Englisch am Vormittag für Ältere mit grundle-
genden Vorkenntnissen (A2)
Dieser Kurs ist für Neueinsteiger/innen mit
grundlegenden Vorkenntnissen der do-
Umschreibung, past tense und irregular verbs.
Lehrbuch: wird im Kurs bekannt gegeben
Dozentin Brigitte Frankenberg

Kurs A 4061305
Beginn Donnerstag, 03.02.11,

10.00 - 11.30 Uhr
Dauer / Gebühr 15 Vormittage / € 66,-
Ort Freinsheim, Retzerstraße 5,

Altes Spital, Turmzimmer

Französisch

Französisch V (A1)
Wenn Sie schon Kenntnisse (zwei Jahre VHS-
Kurse) der französischen Sprache haben und Sie
wieder einsteigen möchten, ist dies vielleicht
der geeignete Zeitpunkt. Das passé composé
und die Steigerung der Adjektive sollte Ihnen
bekannt sein. Wir befinden uns bei Lektion 10
im
Lehrbuch: „Couleurs de France 1 bleu“, ISBN 3-
468-45501-1
Dozentin Frédérique Lamur
Kurs A 4081301
Beginn Montag, 17.01.11,

18.00 - 19.30 Uhr
Dauer / Gebühr 15 Abende / € 66,-
Ort Freinsheim, Hermann-Sinshei

mer-Grundschule, Nebenge
bäude, Saal Nr. 11

Rencontres (B2/C1)
Vous avez de bonnes connaissances de vocabu-
laire, de grammaire etc. Ce qui vous manque
c’est l’occasion de parler pour ne pas tout oubli-
er. Ce qui nous interesse? Eh bien: l’actualité, un
peu de politique, les voyages pour découvrir la
France. Naturellement nous nous occupons aussi
de corriger les fautes de syntaxe ou de gram-
maire et de parler un francais fluide. Ca vous
tente?
Dozentin Frédérique Lamur
Kurs A 4081802
Beginn Mittwoch, 19.01.11,

19.30 - 21.00 Uhr
Dauer / Gebühr 15 Abende / € 66,-
Ort Freinsheim, Herrenstr. 10,

Retzerhaus, Altenstube

Italienisch

Italienisch IV (A1)
Sie verfügen über geringe Italienischkenntnisse
aus unserem Freitagkurs des vergangenen Jah-
res? Sie sollten in der Lage sein, einfache Sätze
zu verstehen und zu formulieren. Anhand von
Alltagssituationen üben wir die einfache Kom-
munikation. Wir befinden uns im zweiten Teil
des
Lehrbuches: „Allegro A1“ (Klett Verlag), sowie
Materialien der Dozentin.
Dozentin Stefanie Carcereri-Dhom
Kurs A 4091101
Beginn Freitag, 04.02.11,

09.30 - 11.00 Uhr
Dauer / Gebühr 15 Vormittage / € 66,- zzgl.

Arbeitsmaterialien
Ort Freinsheim, Retzerstraße 5,

Altes Spital, Turmzimmer

Italienisch XII (B1)
Grammatikalischer Schwerpunkt des Kurses
werden Vergangenheitsbeschreibungen sein.
Hörverständnisübungen sowie Zeitungsartikel
runden den Lehrstoff ab. Auch die Konversation
soll nicht zu kurz kommen. Pro Semester wählen
wir eine kleine Lektüre, die wir gemeinsam
durcharbeiten.

Lehrbuch: „Buonasera a tutti“ Lese- und
Arbeitsbuch (Klett-Verlag) Kurzlektüre
Dozentin Stefanie Carcereri-Dhom
Kurs A4091702
Beginn Dienstag, 01.02.11,

09.30 - 11.00 Uhr
Dauer / Gebühr 15 Vormittage / € 66,-
Ort Freinsheim, Retzerstraße 5,

Altes Spital, Turmzimmer

Öffnungszeiten der VHS-Geschäftsstelle:
Montag bis Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr
Information und Anmeldung:
Volkshochschule der VG Freinsheim
Bahnhofstraße 12, 67251 Freinsheim
Tel.-Nr.: 06353/ 93 57 272
Fax-Nr.: 06353/ 93 57 70
E-Mail: vhs@vg-Freinsheim.de

Grundschule
Weisenheim am Sand
Einladung zum Informationsabend Ganztags-
schule
Zu unserem Informationsabend Ganztagsschule
lade ich hiermit herzlich ein.
Er findet statt

am Mittwoch, den 02. Februar 2011
Beginn: 19.30 Uhr in der Mensa unserer Grund-
schule
Sie erhalten umfassende Informationen zu allen
Fragen der Ganztagsbetreuung an unserer
Grundschule. Außerdem können die Gruppen-
räume und der Ruheraum besichtigt werden.
Am gleichen Abend können im Anschluss an die
Info-Veranstaltung die Kinder angemeldet wer-
den. Weitere Anmeldezeiten im Februar: Jeden
Dienstag und Donnerstag jeweils zwischen 8.00
Uhr und 12.00 Uhr im Sekretariat unserer Schu-
le. Letzter Anmeldetag: 3. März 2011
E. Gerdon, Schulleiter

Realschule plus
Weisenheim am Berg
Informationen zur neuen Realschule plus
Am Dienstag, dem 25. Januar 2011, 20.00 Uhr,
findet in der Aula der „Realschule plus“ Wei-
senheim am Berg ein Informationsabend zum
pädagogischen Konzept dieser Schulart statt.
Interessierte Eltern können sich über methodi-
sche und didaktische Zielsetzung informieren.
Am

Samstag, dem 29. Januar 2011 von 10.00 bis
14.00 Uhr

laden wir zum Tag der offenen Tür ein.
Die Schulleitung gibt in mehreren Vorträgen
Auskunft über das pädagogische Konzept und
das schulspezifische Fächerangebot der „Real-
schule plus“.
Schülereltern und Schüler führen durch das
Schulgebäude, Einblicke in den laufenden
Unterricht der verschiedenen Klassen ist
erwünscht. Es besteht die Möglichkeit zu
Gesprächen mit Fachlehrern und Mitgliedern
des Elternbeirates. Für Ihr leibliches Wohl ist
ebenfalls gesorgt.
Zu beiden Veranstaltungen lädt die Schule sehr
herzlich ein.

Kindertagesstätten
und Schulen
Kindertagesstätten
und Schulen



Anmeldetermine für die 5. Klasse:
14. Februar bis 18. Februar 2011 von 8.00 bis
12.30 Uhr.
Für die Anmeldung werden benötigt:
- Anmeldeblatt der Grundschule
- Halbjahreszeugnis der 4. Klasse
- Geburtsurkunde des Kindes oder

Familienstammbuch
- Passbild für das MAXX-Ticket
gez. A. Krieg, Rektor

Förderverein der Kita
„An der Bach“ in Freinsheim
Einladung zur Mitgliederversammlung
Liebe Eltern, Mitglieder und Förderer der Kin-
dertagesstätte „An der Bach“ in Freinsheim:
Hiermit laden wir zur Mitgliederversammlung
unseres Fördervereins ein. Sie findet am

Donnerstag, dem 10.02.2011, um 20.00 Uhr
in den Räumen der Kindertagesstätte „An der
Bach“ in Freinsheim statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstands über das

Geschäftsjahr
3. Bericht des Schatzmeisters
4. Bericht des Kassenprüfers
5. Entlastung des Vorstands
6. Aussprache zu den Berichten
7. Neuwahl des Vorstands
8. Planung der Aktivitäten und

Veranstaltungen 2011
9. Vorschläge und Aussprache zur

Mittelverwendung
10. Wünsche, Anträge, Verschiedenes
Wir bitten, Vorschläge für die Mittelverwen-
dung und sonstige Wünsche und Anträge
schriftlich bis zum 03.02.2011 per E-Mail beim 1.
Vorsitzenden Dr. Klaus Barth einzureichen, E-
Mail: barthk@web.de.
Alle Eltern, Verwandte und Förderer/Gönner
der Kindergarten- und Hkinder sind herzlich
eingeladen!

Öffnungszeiten:
Mo: 15:00 - 21:00 Uhr

Offener Treff im HdJ Freinsheim
Di: 15:00 - 18:00 Uhr Kinderprogramm
Mi: 15:00 - 18:00 Uhr Aktionstag

in Freinsheim
Do. 15:00 - 21:00 Uhr Offener

Treff im HdJ Freinsheim
Fr. 16:30 - 18:00 Uhr Für alle die Spaß

am Fußballspiel haben
in der VG-Sporthalle

Fr. 18:00 - 21:00 Uhr Offener Treff
Weitere Infos im Haus der Jugend oder unter
Tel. 06353/508359

Beratungsstelle für allein
Erziehende und Frauen
Telefon: 06353/915191, Fax: 06353/508601, E-
mail: alleinerziehende@vg-freinsheim.de
Bahnhofstr. 12a, 67251 Freinsheim
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do von 8.00 – 10.00 Uhr
Mi von 13.00 – 15.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Eltern-Kind-Gruppen:
Mittwoch, Donnerstag und Freitag jeweils von
10.00 – 12.00 Uhr.

Engagierte Mitarbeiter für die
Ferienspielwochen gesucht!
Der Trägerverein Haus der Jugend Freinsheim
e.V. sucht für seine Ferienspielwochen in den
Sommerferien vom 27.06 - 15.07.2011 Betreuer,
ehrenamtliche Helfer und pädagogische Fach-
kräfte.
Weitere Informationen und Anfragen:
Susan Lenke
Tel.: 06233/ 8691046
Email: lenke@vg-freinsheim.de

Silvia von Langsdorff
Tel.: 06353/ 508359
Handy: 0179/ 62 65 120

SENIOREN – aktiv
Mein Bild vom Alter -
Was heißt schon alt?
Foto- und Videowettbewerb macht den Auftakt
Mit dem Foto- und Videowettbewerb „Mein
Bild vom Alter - Was heißt schon alt?“ startet
das Programm „Alter neu denken - Altersbil-
der“ des Bundesministeriums für Familie, Seni-
oren, Frauen und Jugend. Mit dem Programm
soll die Verbreitung eines neuen, differenzier-
ten und realistischen Leitbildes des Alters unter-
stützt werden. Noch immer wird das Alter über-
wiegend mit Krankheit und Tod assoziiert.
Dabei erleben heute viele Menschen den
Lebensabschnitt zwischen 65 und 85 Jahren
aktiv und gesund. Es soll verhindert werden,
dass ältere Menschen ihre Fähigkeiten und
Chancen nicht ergreifen, weil ihnen keine ent-

sprechenden Möglichkeiten geboten werden.
Wir müssen das Potenzial älterer Menschen
erkennen - etwa als engagierte Ehrenamtliche.
Wir brauchen ein neues Bild vom Alter, das die
Stärken älterer Menschen betont und dazu
beiträgt, dass sie ihren Beitrag in Wirtschaft und
Gesellschaft auch leisten können.
Alt sein heißt heute nicht mehr in erster Linie
hilfe- und pflegebedürftig sein. Die heutigen
Seniorinnen und Senioren sind im Durchschnitt
gesünder, besser ausgebildet und vitaler als
frühere Generationen. Viele ältere Menschen
sind keineswegs an einem Rückzug aus der
Gesellschaft interessiert, sondern zu einer Fort-
setzung ihres Engagements in Beruf, Wirtschaft
und Gesellschaft bereit. In einer im September
2010 durchgeführten Emnid-Umfrage haben 91
Prozent der Befragten den Wunsch geäußert:
„Im Alter möchte ich aktiv sein und Neues ken-
nen lernen“. Selbst bei den über 70jährigen
äußerten das noch 78 Prozent. 95 Prozent der
über 70jährigen erklärten: „Auch im Alter
werde ich für andere da sein“.
Der Foto- und Videowettbewerb richtet sich an
Teilnehmerinnen und Teilnehmer jeden Alters,
die ihre persönlichen Vorstellungen vom Alter
im Video darstellen bzw. als Foto digital oder in
Papierform einreichen können. Die Beiträge sol-
len deutlich machen, wie vielfältig und unter-
schiedlich die Vorstellungen vom Alter(n) heute
sind. Der Kreativität sind dabei keine Grenzen
gesetzt - die Teilnehmer haben die Möglichkeit,
eine kurze Geschichte zu ihrem Beitrag zu
erzählen und werden gebeten, selbst zwei bis
fünf Schlagworte zu ihrem Beitrag einzugeben,
z.B. „Familie“, „Humor“, „Gesundheit“ oder
„Erinnerung“.
Bei dem Foto- und Videowettbewerb „Was
heißt schon alt?“ können Geld- und Sachpreise
sowie eine Einladung zur Preisverleihung nach
Berlin gewonnen werden. Der Wettbewerb
läuft vom 11. Januar bis zum 30. April 2011. Eine
Fachjury vergibt die Preise. Alle registrierten
Besucherinnen und Besucher der Wettbewerbs-
seite können Fotos und Videos, die ihnen gefal-
len, bewerten und so über die Vergabe eines
Publikumspreises mitentscheiden.
Weitere Informationen finden Sie unter
www.programm-altersbilder.de und
www.was-heisst-schon-alt.de
www.bmfsfj.de/BMFSFJ/Presse/pressemitteilu
ngen,did=166394.html © Bundesministerium
für Familie, Senioren, Frauen und Jugend

Spieltreff im ev. Gemeinde-
haus Weisenheim/Sd.
Möchtet ihr ausspannen, den Stress der Schulen
und des Alltags vergessen?
Im Keller des ev. Gemeindehauses findet frei-
tags von 16:00 – 18:00 Uhr der „Spieltreff“
statt. Hierzu sind alle Kinder und Jugendliche
herzlich eingeladen.
Es stehen verschiedene Brettspiele, ein kleiner
Billardtisch, Tischfußball und eine Tischtennis-
platte zur Verfügung.
Auf euer Kommen freut sich
Jürgen Gottschalk
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Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,

nach dem verheerenden Erdbeben in Haiti vor
einem Jahr hat die Lokale Agenda mehrfach
über die Probleme dieses Landes berichtet und
um Mithilfe gebeten. Nach dem Haiti-Tag, am
22. Mai 2010, wurden der gesamte Erlös der
Kunstauktion von fast 5000 € an die Haiti-Kind-
erhilfe e.V. überwiesen. Diese Hilfsorganisation
finanziert das Programm „Mouvman Vin Plis
Moun” (MVM; siehe auch Amtsblatt 2010, Nr.
15) und setzt sich vor allem für die Verbesserung
des Loses der Kindersklaven, der sog. Restavek,
ein. Sie hat mit diesem Geld von Juni 2010 bis
zum Jahresende die medizinische Behandlung
von kranken Kindersklaven durch den haitiani-
schen Arzt Dr. Edouard Bontemps ermöglicht.
Dieser Notfall- und Allgemeinmediziner hatte
bereits zuvor im Rahmen einiger von der Haiti-
Kinderhilfe finanzierten Programme Kinder
behandelt und deshalb Erfahrungen im
Umgang mit den meist sehr scheuen Restavek,
die selbst die schlimmsten Schmerzen vor den
Erwachsenen verbergen.
Stephan Krause, Beauftragter der Haiti-Kinder-
hilfe e.V., berichtet darüber aus Port-au-Prince
(Beitrag redaktionell überarbeitet):
Liebe Freundinnen und Freunde Haitis,
(...) hier der Bericht über die medizinische
Behandlung der Restavek-Kindersklaven: Weil
die hygienischen, versorgungstechnischen und
klimatischen Bedingungen das Leben in den
Zeltlagern sehr erschweren, hat der Vorstand
der Haiti-Kinderhilfe im Frühjahr 2010 beschlos-
sen, im Krankenhaus „Notre Dame de Lourdes“
ein kostenloses medizinisches Behandlungspro-
gramm für Kinder, aber auch für die überleben-
den Restavek anzubieten. Daneben wurde bei
dem Arzt Dr. Edouard Bontemps eine kostenlo-
se Behandlung für Kindersklaven eingerichtet,
die pauschal mit umgerechnet je drei Euro beg-
lichen wird.
Hinzu kommen Ausgaben für Medikamente
und in Einzelfällen auch Transportkosten, wenn
die Kinder zu schwach sind, die teils kilometer-
langen Wege durch Port-au-Prince zu Fuß
zurückzulegen – immerhin eine Stadt in den
Ausmaßen von Berlin. Die Monitorin Guerline
erklärte mir, wie das Projekt „Mouvman Vin Plis
Moun“ (MVM) vor Ort diese Programme
umsetzt. Diese Monitore arbeiten in etwa so
wie hierzulande Streetworker. Sie organisieren
einen Sprechstundentermin, um dann eine
ganze Gruppe kranker Kinder zum Arzt zu
begleiten. (...) Wegen zahlreicher Erdrutsche
nach dem Einsetzen der heftigeren Regenfälle
war das Programm im Juli zeitweise unterbro-
chen. Die Wege waren in der Zeit unüberwind-
bare Hindernisse für die Kinder und bei schwe-

reren Erkrankungen gab es deshalb mehr Haus-
besuche. Jetzt sind die Straßenverhältnisse in
Port-au-Prince wieder stabiler. (...) Die Zahl der
Erkrankten steigt an, weil sich in den Lagern
immer mehr Infektionskrankheiten verbreiten,
die Kinder wegen der schlechten Ernährungsla-
ge immer schwächer werden, und viele Hilfsor-
ganisationen ihre Projekte aufgegeben haben.
In einigen Vierteln gibt es überhaupt keine
medizinische Versorgung mehr, sogar die Zelt-
kliniken sind mittlerweile fast alle wieder abge-
baut. (...)
An dem Nachmittag, als ich die Sprechstunde
besuchte, waren 27 Kinder im Wartezimmer. Sie
alle litten unter Schwäche, Fieber, Durchfall,
Ohren-, Bauch- oder Kopfweh. Mich erstaunte,
dass sie relativ unbeteiligt von ihren Sympto-
men sprachen. Guerline erklärte mir, dass die
Restavek nicht gerne über ihre Schmerzen
reden. Je anfälliger sie auf ihre Familien wirk-
ten, umso größer werde die Gefahr, dass sie auf
die Straße gesetzt würden. Und selbst wenn sie
von ihren „Besitzern“ schlecht behandelt wür-
den, so wüssten sie, dass das Leben auf der
Straße noch gefährlicher sei. Sie habe Fälle von
Mädchen gesehen, die aus Mangel an Hygiene
Vaginalentzündungen hatten, dass sie kaum
noch gehen konnten. Und obwohl die Säube-
rung der infizierten Stellen höllisch weh tut,
haben die Kinder keine Miene verzogen, weil
sie glaubten, sich keine Blöße geben zu dürfen.
(...) Damit sie sich sicherer fühlen, werden sie
von den Monitoren zum Arzt begleitet. Die klei-
ne Gruppenreise verleihe dem unangenehmen
Termin dann auch etwas Ausflugscharakter...
Dr. Bontemps nahm sich bei der Behandlung
jedes einzelnen Kindes viel Zeit. Mit viel Respekt
untersuchte er sie ganz genau. Die meisten
schrecken vor zuviel Nähe zurück, erklärte er.
Durch sein Verhalten wolle er ihnen signalisie-
ren, dass jeder auch auf sie Rücksicht nehmen
und ihre Individualdistanz achten solle. Da sie
das harte Leben eines erwachsenen Arbeiters
führten, behandle er sie auch nicht wie „nor-
male“ Kinder. Er versuche, ihnen auf Augen-
höhe zu begegnen, ihnen nicht nur Linderung
zu verschaffen, sondern ihnen auch allgemeine
Vorsorgemaßnahmen beizubringen. (...) So
unterrichtet er bei jeder Behandlung nebenbei
ein kleines Hygiene-ABC und gibt den Kindern
beispielsweise zu verstehen, dass sie öfters ihre
Hände waschen sollen, um nicht mit dreckigen
Händen immer wieder Infektionen an den
Augen, im Mund und im Magen-Darmtrakt zu
verursachen. Ein häufiges Symptom der Kinder
seien Kopfschmerzen, erklärte der Mediziner.
Aber Kinder hätten in der Regel keine Kopf-
schmerzen. Heutzutage kämen zwar Traumata
als Ursache der Schmerzen hinzu, meist seien es
aber Infektionen an Augen, Ohren oder im
Mund. Die Zähne der Restavek seien oft nur
faule Stümpfe. Durch den Vitaminmangel seien
die Zähne ganz grundsätzlich schon angegriffen
und die Zahnpflege falle höchst sporadisch aus,
weil die Kinder meistens keine Zahnbürsten und
schon gar keine Zahnpasta hätten. Und dann
erhielten sie oft nur Zuckerrohr als Nahrung –
sie seien sogar scharf darauf, weil auch kleine
Mengen satt machten und man auf den Fasern
sehr lange herumkauen könne. Für die
Ernährung zwar hilfreich, aber für die Zähne
Gift. (...)
Für etwa zehn Kinder suchen wir noch nach

Behandlungsmöglichkeiten, die Dr. Bontemps
nicht durchführen kann. So benötigt ein Junge
dringend eine Knieoperation, auch zwei, drei
andere brauchen eine längerfristige stationäre
Behandlung. Etwa zehn Kinder sollten an den
Augen operiert werden. MVM sucht für all diese
Einzelfälle noch Fonds, um diese Klinikaufent-
halte bezahlen zu können. Ich habe den Kon-
takt zum Krankenhaus „Notre Dame de Lour-
des“ hergestellt, vielleicht können dort schon
einige Behandlungen vorgenommen werden.
Für die anderen suchen wir auch eine Lösung.
Sollte sich der Andrang nicht allzu sehr
erhöhen, reichen unsere bewilligten Mittel
noch bis zum Jahresende. Dann müssen wir wei-
ter sehen. Auf jeden Fall kann es nicht schaden,
für diese wirklich dringend nötige, sinnvolle
und humanitäre medizinische Hilfe Spenden zu
sammeln.
Vielen Dank und liebe Grüße
Stephan Krause
Die haitianische Regierung hat inzwischen die
Zahl der Erdbebentoten korrigiert, und zwar
auf 316.000. Bisher hatten lediglich Hilfsorgani-
sationen betont, dass mindestens 300.000 Men-
schen bei der Katastrophe ums Leben gekom-
men seien, die Behörden hatten vorher stets
von 250.000 Toten berichtet.
Leider wurden trotz ungezählter Versprechun-
gen der internationalen Gemeinschaft, Haiti
besser aufzubauen, in den vergangenen zwölf
Monaten kaum nennenswerte Fortschritte ver-
zeichnet. Die internationale Staatengemein-
schaft konnte zwar das Erdbeben nicht verhin-
dern, aber sie könnte wenigstens ihr Verspre-
chen halten, den Haitianern beim Wiederauf-
bau ihres geschundenen Landes zu helfen. Für
2010 sagten 35 Länder und internationale Orga-
nisationen in etwa 3,8 Milliarden Dollar für den
Wiederaufbau zu. Jetzt, da 2011 angebrochen
ist, ist klar, dass nur 20 Länder überhaupt Zah-
lungen geleistet haben und nur 1,5 Milliarden
Dollar zusammengekommen sind.
Ihre Spende kommt ungeschmälert in Haiti an:
Haiti-Kinderhilfe e.V., Schilfstr. 5, 82223
Eichenau, Tel. 081 41 32 86 66
Internet: www.haiti-kinderhilfe.de/, eMail:
haitikinderhilfe@t-online.de
Spendenkonto: Konto 5126100 bei der Raiffei-
senbank Gundelfingen (BLZ 680 642 22)
Allgemeines:
Im Rahmen der Lokalen Agenda 21 können sich
Bürgerinnen und Bürger ehrenamtlich für eine
nachhaltige Entwicklung in den Bereichen Wirt-
schaft, Natur und Soziales engagieren, eigene
Ideen einbringen und Projekte mit Gleichge-
sinnten verwirklichen.
Ab sofort finden die Teambesprechungen der
Lokalen Agenda 21 im Turmzimmer des Alten
Spitals, Retzerstr. 5, statt, die erste in diesem
Jahr am Montag, den 31. Januar 2011, um 19:15
Uhr. Interessenten und Gäste sind jederzeit
herzlich willkommen.
Briefanschrift: Lokale Agenda 21, Bahnhof-
straße 12, 67251 Freinsheim. Bei der Verbands-
gemeindeverwaltung gibt es einen Briefkasten
für die Lokale Agenda 21. Im Internet finden Sie
uns unter: http://www.lokaleagenda-freins-
heim.de/. eMails bitte an: info@lokaleagenda-
freinsheim.de. Telefonisch erreichen Sie uns
unter 06353 / 4545 oder 06353 / 507837.
Für das Team der Lokalen Agenda 21
Dr. Wolfgang Buß
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Die Ordnungsbehörde
informiert:
Öffnungszeiten der Grünschnittsammelstellen
in Weisenheim/Sd. und Herxheim/Bg. während
der Wintermonate:
Weisenheim/Sd:
Januar und Februar:
Samstag von 9.00 - 13.00 Uhr
Herxheim/Bg:
Januar und Februar:
Samstag von 13.30 – 16.00 Uhr
Wir bitten um Beachtung!
Verbandsgemeindeverwaltung
- örtl. Ordnungsbehörde -

Prot. Kirchengemeinde
Dackenheim
Pfarramt: Siehe Freinsheim (Tel. 06353 8083)
GOTTESDIENSTE IN DACKENHEIM
So, 06.02.2011 (5. S. n. Epiphanias), 09:00, Gott-
esdienst, Pfr. Walter
So, 20.02.2011 (Septuagesimae), 09:00, Gottes-
dienst, Pfr. Palm
So, 06.03.2011 (Estomihi), 09:00, Gottesdienst,
Pfr. Rudolf Walter
So, 20.03.2011 (Reminiszere), 09:00, Gottes-
dienst, Pfr. Martin Palm
GRUPPEN UND KREISE
KINDERGOTTESDIENST DACKENHEIM
sonntags (14-tägig, im Wechsel mit dem Gottes-
dienst in der Kirche) um 10 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Dackenheim.
Termine: 6. Februar, 20. Februar, 6. März: „Die
sprechende Tapete“
Infos: Patricia Hanewald, Tel. 06353 3922 und
Christine Hempel, Tel. 06353 4695.
KINDERCHOR DACKENHEIM
Der Dackenheimer Kinderchor trifft sich regel-
mäßig dienstags, 17.45 Uhr, im Dorfgemein-
schaftshaus. Willkommen sind alle Kinder ab
Grundschulalter.
KIRCHENCHOR DACKENHEIM
Probe donnerstags 20 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus
Leitung: Renko Anicker
Info: Christine Lattschar (Tel. 915219)
HAUSKREIS
Singen, Lachen, Diskutieren – die Bibel kennen
lernen
14 tägig, Info: Fam. Hempel (Tel. 06353 4695)
PRÄPARANDEN
dienstags, 16.15-17.15 Uhr im Gemeindehaus
Freinsheim
Am 18.1.2011 erster Treff nach den Ferien
KONFIRMANDEN
Kurs 1: dienstags, 15-16 Uhr im Gemeindehaus
Freinsheim
Kurs 2: donnerstags, 17-18 Uhr im Gemeinde-
haus Freinsheim
Am 18.1.2011 erster Treff nach den Ferien
NACHRICHTEN
Erstes Treffen zum Trägerkreis des Glaubensse-
minars „Spur 8“ am 26. Januar in Freinsheim

Vom 2. bis 20. Mai möchten wir in unseren bei-
den Gemeinden Dackenheim und Freinsheim
ein Glaubensseminar durchführen. Es trägt den
Titel „Spur 8 – Entdeckungen im Land des Glau-
bens“. An acht Abenden werden Grundfragen
des Glaubens behandelt wie „Sinn“, „Gott“,
„Glaube“ oder „Christ bleiben“. „Spur 8“ stellt
die wichtigsten Botschaften des Evangeliums in
komprimierter Form vor und stellt jeweils auch
den Bezug zum Hier und Jetzt her. Das Seminar
gibt viele Gedankenanstöße und kann Lust dar-
auf machen, alte, schon ausgetretene Wege zu
verlassen. Es wendet sich gleichermaßen an
„Anfänger“ und „Fortgeschrittene“ und beson-
ders auch an Menschen, die zweifeln oder den
Anschluss an ihre Kirche aus welchen Gründen
auch immer verloren haben.
Um das Seminar anbieten zu können, brauchen
wir einen Trägerkreis. Gerne können Menschen
in unserem Trägerkreis mitmachen, der die
Abende in Dackenheim und Freinsheim vorbe-
reiten wird. Am 26. Januar laden wir um 19.30
Uhr alle Interessierten ins Evangelische Gemein-
dehaus ein, um über „Spur 8“ zu informieren.

Prot. Kirchengemeinde
Freinsheim
Protestantisches Pfarramt Freinsheim
Pfr. Martin Chr. Palm, Friedrich-Bruch-Str. 10,
67251 Freinsheim, Tel. 06353 8083; E-Mail: pfar-
ramt.freinsheim@evkirchepfalz.de
GOTTESDIENSTE IM GEMEINDEHAUS FREINS-
HEIM
So, 30.01.2011 (4. S. n. Epiphanias), 10:00, Gott-
esdienst, Pfr. Martin Palm und Jugendband
Crosswords
So, 06.02.2011 (5. S. n. Epiphanias), 10:00, Gott-
esdienst, Pfr. i.R. Rudolf Walter und Posaunen-
chor Freinsheim
So, 13.02.2011 (Letzter S.n. Epiphanias), 10:00,
Gottesdienst m. AM, Pfr. Martin Palm und Kir-
chenchor Freinsheim
So, 20.02.2011 (Septuagesimae), 10:00, Gottes-
dienst, Pfr. Martin Palm

So, 27.02.2011 (Sexagesimae), 10:00, Gottes-
dienst, Präd. Margret Schwerdt und Kinderchö-
re „Holy Notes“ und „Bibelsänger“
GOTTESDIENSTE IM HAUS NIKOLAS
Dienstag, 01.02.2011, 15:30, Katholischer Gott-
esdienst, Diakon Mathias Reitnauer
Dienstag, 15.02.2011, 15:30, Evangelischer Gott-
esdienst, Pfarrer Herbert Monath
Dienstag, 01.03.2011, 15:30, Katholischer Gott-
esdienst, Diakon Mathias Reitnauer
GRUPPEN UND KREISE
Die verschiedenen Gruppen und Kreise entneh-
men Sie bitte unserem Gemeindemagazin
„Senfkorn“, das Ende November /Anfang
Dezember von unseren Austrägern in alle Haus-
halte in Freinsheim und Dackenheim verteilt
wurde. Sollten Sie kein Exemplar bekommen
haben, melden Sie sich bitte im Pfarramt.
Danke!
KINDERGOTTESDIENST
Der Kindergottesdienst trifft sich 14-tägig am
Sonntag im Gemeindehaus. Seit den Sommerfe-
rien probiert das Team eine verlängerte KiGo-
Zeit aus: 10.00 bis 11.30, die von den Kindern
begeistert angenommen wird. Unser Kinder-
gottesdienstteam würde sich über Verstärkung
sehr freuen! Termine: ## (KiGo im Gemeinde-
haus). Info: Christina Herbold (Tel. 4638).
PRÄPARANDEN
dienstags, 16.15-17.15 Uhr im Gemeindehaus
Freinsheim.
Am 18.1.2011 erster Treff nach den Ferien
KONFIRMANDEN
Kurs 1: dienstags, 15-16 Uhr im Gemeindehaus
Freinsheim
Kurs 2: donnerstags, 17-18 Uhr im Gemeinde-
haus Freinsheim
Am 18.1.2011 erster Treff nach den Ferien
NACHRICHTEN
GOTTESDIENSTE IN FREINSHEIM BIS 3.4. IM
GEMEINDEHAUS
Wir laden Sie herzlich zu unseren Gottesdien-
sten in unser schön warmes Gemeindehaus ein,
das auch über die Hauptstraße einen barriere-
freien Zugang bietet. Bis einschließlich Anfang
April feiern wir dort „Winterkirche“, um in der
Kirche Reparaturen durchführen zu können.
JAHRESRECHNUNG 2009 LIEGT AUS
Die Jahresrechnung der Prot. Kirchengemeinde
Freinsheim wurde vom Presbyterium entlastet
und liegt im Pfarramt in der Zeit vom 24. bis 30.
Januar 2011 zur Einsicht aus.
Erstes Treffen zum Trägerkreis des Glaubensse-
minars „Spur 8“ am 26. Januar
Vom 2. bis 20. Mai möchten wir in unseren bei-
den Gemeinden Dackenheim und Freinsheim
ein Glaubensseminar durchführen. Es trägt den
Titel „Spur 8 – Entdeckungen im Land des Glau-
bens“. An acht Abenden werden Grundfragen
des Glaubens behandelt wie „Sinn“, „Gott“,
„Glaube“ oder „Christ bleiben“. „Spur 8“ stellt
die wichtigsten Botschaften des Evangeliums in
komprimierter Form vor und stellt jeweils auch
den Bezug zum Hier und Jetzt her. Das Seminar
gibt viele Gedankenanstöße und kann Lust dar-
auf machen, alte, schon ausgetretene Wege zu
verlassen. Es wendet sich gleichermaßen an
„Anfänger“ und „Fortgeschrittene“ und beson-
ders auch an Menschen, die zweifeln oder den
Anschluss an ihre Kirche aus welchen Gründen
auch immer verloren haben.
Um das Seminar anbieten zu können, brauchen
wir einen Trägerkreis. Gerne können Menschen
in unserem Trägerkreis mitmachen, der die
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Abende in Dackenheim und Freinsheim vorbe-
reiten wird. Am 26. Januar laden wir um 19.30
Uhr alle Interessierten ins Evangelische Gemein-
dehaus ein, um über „Spur 8“ zu informieren.
„ES IST MEINE KIRCHE“: NEUE HANDWERKER/-
INNEN-GRUPPE WIRD GEGRÜNDET AM 27.
JANUAR
Beim Brot-für-die-Welt-Basar im November
wurde die Idee geboren: im Februar soll in unse-
rer Kirchengemeinde eine Gruppe (Arbeitsna-
me: „Runder Tisch“) starten für handwerklich
interessierte Menschen, die den Zustand unse-
rer Gebäude und des Inventars unserer Kirchen-
gemeinde regelmäßig im Blick haben und wenn
nötig bei Kleinigkeiten selbst Hand anlegen
oder Vorschläge machen, wo professionelle
Hilfe in Anspruch genommen werden sollte.
Das erste Treffen der Gruppe ist am 27. Januar
2011 um 18 Uhr im Gemeindehaus geplant. Bis-
lang haben bereits sechs Männer und eine Frau
ihr Interesse an diesem Kreis bekundet, weitere
Menschen sind uns herzlich willkommen!

Prot. Kirchengemeinde
Bobenheim/ Berg
(Pfarramt: siehe Weisenheim am Berg, Tel.
06353-7482)
Gottesdienst: Bibelsonntag am 30. Jan. um 10
Uhr gemeinsamer Gottesdienst der Bergge-
meinden in der Prot. Kirche Weisenheim, Pfr.
Schreiner und Pfr. Meinhardt, mit Kirchenchor.
Danach Eröffnung der Ausstellung „Sehnsucht
nach Eden“. Paradiesvorstellungen von der
Antike bis in die Gegenwart. Die Ausstellung ist
von 11 bis 14 Uhr zu betrachten. Ein Büchertisch
mit bibl. Literatur für Kinder und Jugendliche
lädt zum Stöbern ein. Mittagessen im Gemein-
dehaus mit Erbsensuppe, Würstchen, Kartoffel-
salat und Kuchen (bis 14 Uhr). Der Reinerlös ist
für die Aktion „Brot für die Welt“ bestimmt.
Presbyterium: nächste Sitzung am Mittwoch, 2.
Febr. um 19.30 Uhr
Präparanden: Dienstag, 01.02. um 16 Uhr, Prot.
Gemeindehaus Weisenheim am Berg, Kirchgas-
se.
Konfirmanden: Dienstag, 01.02. um 17 Uhr,
Prot. Gemeindehaus Weisenheim am Berg,
Kirchgasse.
Kirchenchor: Probe am 26.01. um 19 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus. Proben jeden 2. und 4.
Mittwoch. Chorleitung: Christel Meinhardt
(Fon. 7482); Chorobmann Ottmar Schmitt (Fon.
6586).
Weitere Informationen: Gesprächskreis, Posau-
nenchor, Weltgebetstag, KiBuKintertag, Kappa-
dokienfahrt 2011, …
siehe unter Weisenheim am Berg.

Prot. Kirchengemeinde
Weisenheim/Berg
(Pfr. Helmut Meinhardt, Kirchgasse 9,
Fon: 7482, Fax: 507728,
E-Mail:
pfarramt.weisenheim.am.berg@evkirchepfalz.de)
Gottesdienst: Bibelsonntag am 30. Jan. um 10
Uhr gemeinsamer Gottesdienst der Bergge-
meinden in der Prot. Kirche Weisenheim, Pfr.
Schreiner und Pfr. Meinhardt, mit Kirchenchor.
Danach Eröffnung der Ausstellung „Sehnsucht
nach Eden“. Paradiesvorstellungen von der
Antike bis in die Gegenwart. Die Ausstellung ist

von 11 bis 14 Uhr zu betrachten. Ein Büchertisch
mit bibl. Literatur für Kinder und Jugendliche
lädt zum Stöbern ein. Mittagessen im Gemein-
dehaus mit Erbsensuppe, Würstchen, Kartoffel-
salat und Kuchen (bis 14 Uhr). Der Reinerlös ist
für die Aktion „Brot für die Welt“ bestimmt.
Presbyterium: nächste Sitzung am Dienstag, 8.
Febr. um 19.30 Uhr
Präparanden: Dienstag, 01.02. um 16 Uhr, Prot.
Gemeindehaus Weisenheim am Berg, Kirchgas-
se.
Konfirmanden: Dienstag, 01.02. um 17 Uhr,
Prot. Gemeindehaus Weisenheim am Berg,
Kirchgasse.
KuBuKiTag: am Samstag, 29.1. von 10-14 Uhr
mit Mittagessen. Geeignet für Kinder im Grund-
schulalter (unser tgl. Brot – „Brot des Lebens“).
Anmelden im Pfarramt, Tel 7482 oder per Mail.
Kostenbeitrag 2,-€.
Gesprächskreis um die Bibel: Mi., 26. 01. um 20
Uhr. „Träume in der Bibel“ (Schreiner) und am
Mi., 9.2. „Die Bedeutung der Labyrinthe“ – Bri-
gitte Bestehorn.
Mutter-Kind-Gruppe („Gemeindekrabbler“):
ruht derzeit. Bei Interesse bitte melden bei:
Bianca Ehrhardt-Franck, Bobenheimer Str. (Fon
6452).
Posaunenchor: donnerstags um 20 Uhr im
Gemeindehaus, Kirchgasse. Informationen/
Chorleitung Klaus Dietrich, Tel. 8448.
Kirchenchor: Probe montags um 20 Uhr im
Gemeindehaus, -nächste Probe am 31.01-. Chor-
leitung: Christel Meinhardt, Obmann Walter
Lauer.
Kappadokien: Ökum. Fahrt vom 16. Mai bis 25.
Mai 2011. Flyer über die Pfarrämter erhältlich.
Vorschau: Weltgebetstag: Frauen laden ein, am
Freitag, 04. März. Gemeinsame ökumenische
Veranstaltung in Weisenheim in der Kath.
Unterkirche. Die Liturgie stammt von Frauen
aus Chile, Südamerika.

Prot. Kirchengemeinde
Herxheim/ Berg
(Pfarramt Weisenheim am Berg,
Tel. 06353-7482)
Gottesdienst: Bibelsonntag am 30. Jan. um 10
Uhr gemeinsamer Gottesdienst der Bergge-
meinden in der Prot. Kirche Weisenheim, Pfr.
Schreiner und Pfr. Meinhardt, mit Kirchenchor.
Danach Eröffnung der Ausstellung „Sehnsucht
nach Eden“. Paradiesvorstellungen von der
Antike bis in die Gegenwart. Die Ausstellung ist
von 11 bis 14 Uhr zu betrachten. Ein Büchertisch
mit bibl. Literatur für Kinder und Jugendliche
lädt zum Stöbern ein. Mittagessen im Gemein-
dehaus mit Erbsensuppe, Würstchen, Kartoffel-
salat und Kuchen (bis 14 Uhr). Der Reinerlös ist
für die Aktion „Brot für die Welt“ bestimmt.
Presbyterium: nächste Sitzung am Donnerstag,
27. Jan. um 19.30 Uhr
Präparanden: Dienstag, 01.02. um 16 Uhr, Prot.
Gemeindehaus Weisenheim am Berg, Kirchgas-
se.
Konfirmanden: Dienstag, 01.02. um 17 Uhr,
Prot. Gemeindehaus Weisenheim am Berg,
Kirchgasse.
Kirchenchor: Proben ab Aschermittwoch unter
neuer Leitung jeweils dienstags abwechselnd im
Dorfgemeinschaftshaus Herxheim und im
Gemeindesaal Großkarlbach.
Frauenkreis: nächstes Treffen am 9. Feb. 2011

um 15 Uhr mit Pfr. Monath, - Lebensbilder Pfäl-
zischer Auswanderer in Nordamerika-.
Weitere Informationen: Gesprächskreis,
KuBuKiTag, Weltgebetstag, Kappadokienfahrt
2011, … siehe unter Weisenheim.

Prot. Kirchengemeinde
Kallstadt
Pfarramt: Leistadter Str. 8, Tel: 06322-1086,
Fax: 63277,
Mail: pfarramt.kallstadt@evkirchepfalz.de
Pfarrer Oliver Herzog
Gottesdienste:
Sonntag: 30.1. (4. Sonntag nach Epiphanias),
10 Uhr Gottesdienst
Kindergottesdienst: Erster Termin der neuen
„Kinderkirche“ ist am Freitag, 4.2., 15.30 - 18
Uhr im Gemeinderaum, Kontakt: Ulrike Kinds-
vater, 06322/66353.
Achtung Winterkirche: Wegen der Winterkirche
mit den Gottesdiensten um 11 Uhr statt um 9
Uhr beginnen in Kallstadt im Januar die Gottes-
dienste um Punkt 10 Uhr (statt der üblichen
10.10 Uhr). Bitte beachten!
Presbyterium: nächste Sitzung am Donnerstag,
17.2., 19.30 Uhr im Gemeinderaum, stell. Vorsit-
zender Karl Wilhelm Sauer (06322/64688)
Krabbelgruppe „Die kleinen Kirchenmäuse“:
Montag, 31.1., 9.30 Uhr Treffen im Gemeinde-
raum: Schneeflöckchen basteln, Gruppenlei-
tung: Britta Pallasch (06322/954853)
Kirchenchor: Montag, 31.1., 18.30 Uhr Probe im
Gemeinderaum, Chorleitung: Thomas Herbe-
rich, stell. Chorvorstand: Carmen Grieger
(06322/7409)
Frauenbund: nächstes Treffen ist am Mittwoch,
9.2., im Restaurant Simbürger. Ab 18.30 Uhr
gemeinsames Abendessen, ab 20 Uhr Vortrag,
Leitung: Else Streibert (06322/4911)
Konfirmanden: Freitag, 28.1., 15.30 Uhr Treffen
im alten Pfarrhaus in Erpolzheim
Präparanden: Freitag, 4.2., 16.30 Uhr Treffen im
alten Pfarrhaus in Erpolzheim
Altennachmittage: Nächster Altennachmittag
ist am Dienstag, 15.2., um 14 Uhr im Gemeinde-
raum.
Spenden für neues Altarkreuz: Liebe Kallstadt-
er! Im letzten Gemeindebrief zu Weihnachten
wurde in einem Aufruf des Presbyteriums
berichtet, dass die Kallstadter Kirche endlich ein
neues Altarkreuz erhalten soll. Die Kirchenge-
meinde braucht dazu aber die Hilfe ihrer
Gemeindeglieder. Daher meine ganz herzliche
Bitte an Sie: Helfen Sie mit, dass das Werk gelin-
gen kann. Es geht um die Mitte unserer Kirche
hier in Kallstadt. Falls Sie noch nicht gespendet
haben: Bewegen Sie es in Ihrem Herzen und
unterstützen Sie mit Ihrer Spende, dass die Kall-
stadter Kirche wieder ein eigenes Altarkreuz
erhalten kann. Mein herzliches Dankeschön. Ihr
Pfarrer Oliver Herzog. (Bankverbindung: Prot.
Verwaltungszweckverband, Konto 42, Sparkas-
se Rhein-Haardt, BLZ 546 512 40, Stichwort: Kall-
stadt Spende Kreuz. Spendenquittungen wer-
den ausgestellt.)
Dienste:
Ev. Krankenpflegeverein: Der Krankenpflege-
verein leiht an Mitglieder Rollstühle, Pflegebet-
ten, Gehhilfen und weitere Pflegeutensilien für
die häusliche Pflege. Sollten Sie Bedarf haben,
wenden Sie sich bitte an Christiane Person
(06322/66924).
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Christliche Sozialstation: Krankenpflegeverein
und Kirchengemeinde sind Mitträger der Christ-
lichen Sozialstation Bad Dürkheim - Freinsheim,
zu erreichen unter 06322/989019.

Prot. Kirchengemeinde
Erpolzheim
Pfarramt: siehe Kallstadt
Gottesdienste:
Sonntag: 30.1. (4. Sonntag nach Epiphanias), 11
Uhr Gottesdienst
Kindergottesdienst: Sonntag, 30.1., kein eige-
ner Kindergottesdienst (Kontakt: Ulrike Wäch-
ter, 06353/915519)
Achtung Winterkirche: Statt der regulären Früh-
gottesdienste um 9 Uhr feiern wir in Erpolzheim
im Januar um 11 Uhr Gottesdienst.
Presbyterium: nächste Sitzung am Donnerstag,
10.2., 19.30 Uhr im alten Pfarrhaus,
stell. Vorsitzender Günther Beck (06353/1543)
Kirchenchor: Mittwoch, 2.2., 19.30 Uhr Probe im
Bürgerhaus. Chorleitung: Emmi Bayer, stell.
Chorvorstand: Charlotte Petri (06353/1845)
Konfirmanden: Freitag, 28.1., 15.30 Uhr Treffen
im alten Pfarrhaus in Erpolzheim
Präparanden: Freitag, 4.2., 16.30 Uhr Treffen im
alten Pfarrhaus in Erpolzheim
Ev. Krankenpflegeverein:
Seniorennachmittag: Am Mittwoch, 15.2., näch-
ster Seniorennachmittag bei Kaffee und Kuchen
um 14 Uhr, es lädt der Kindergarten ein in seine
Räumlichkeiten. Information bei Meta Rehg
(06353/93157) oder Magda Dyck (06353/3974)
Seniorengymnastik: Die Seniorengymnastik hat
wieder gestartet. Herzliche Einladung an alle
Bewegungswilligen jeden Dienstag 16.30 Uhr
im Bürgerhaus, Leitung: Gabriele Rehg
Christliche Sozialstation: Krankenpflegeverein
und Kirchengemeinde sind Mitträger der Christ-
lichen Sozialstation Bad Dürkheim - Freinsheim,
zu erreichen unter 06322/989019.

Prot. Kirchengemeinde
Weisenheim am Sand
Pfarrer Ralph W. Krieger
Westring 25, 67256 Weisenheim am Sand
Tel:. 06353/ 93129; Fax: 06353/ 93130
e-mail:
pfarramt.weisenheim.am.sand.@evkirchepfalz.de
Gottesdienst
In der Regel feiern wir Gottesdienst am Sonntag
um 10.00 Uhr in der Kirche.
Kindergottesdienst
Wir feiern Kindergottesdienst in der Regel an
jedem Sonntag. Um 10.00 Uhr beginnt der Gott-
esdienst in der Kirche. Nach der Eingangliturgie
verlassen die Kinder des Kindergottesdienstes
die Kirche zum Weiterfeiern im Gemeindehaus.
Dort können die Eltern ihre Kinder gegen 11.10
Uhr wieder abholen.
Kirchlicher Unterricht
Konfirmanden: Dienstag 17.00 bis 18.00 Uhr
Präparanden: Dienstag 16.00-17.00 Uhr und
Donnerstag 17.00 -18.00 Uhr
Tanztermine
Gott erfülle deine Füße mit Tanz und deine
Augen mit Lachen. (Segen aus Kamerun)
Tanztermine im 1. Halbjahr 2011 in Weisen-
heim, jeweils ab 20.00 Uhr:
01. Februar, 15. Februar, 01. März, 15. März,
29. März, 12. April, 10. Mai, 24. Mai, 07. Juni
und 21. Juni 2010
Lasst uns tanzen, lasst uns springen! Lasst uns

laufen für und für! Denn durch Tanzen lernen
wir eine Kunst von schönen Dingen. (P. Fleming,
um 1630)
Besonderer Hinweis auf unsere Krabbelgruppe
am Dienstag Morgen
Zur Zeit zeichnet sich bei den Kleinsten wieder
ein „Neubeginn“ ab. Wenn Sie noch Anschluss
an eine Krabbelgruppe suchen, dann melden
Sie sich doch zwecks weiterer Infos bei Familie
Heene unter Tel. 91 55 88.

Offener Kreis
Weisenheim am Sand
Wir laden herzlich ein zu unserer ersten Veran-
staltung im neuen Jahr am Montag, dem
31.01.2011 um 20.00 Uhr in das Prot. Gemeinde-
haus Weisenheim am Sand in der Schulstraße 9.
„Impressionen eines freiwilligen Dienstes in
Chile“ ist Thema des Abends. Frau Anna Grüne-
wald aus Rüssingen erzählt anhand von Bildern
von ihrem einjährigen Aufenthalt in Santiago
de Chile. Chile ist auch Thema des diesjährigen
Weltgebetstages.

Katholische Pfarreien-
gemeinschaft Freinsheim -
Dackenheim
Pfarrer: E. Fischler
Kath. Pfarramt Freinsheim
Weisenheimer Str. 5, 67251 Freinsheim
Tel.: 06353/2331/Fax: 06353/91168, E-Mail:
kath.pfarramt.freinsheim@t-online.de
Diakon: Mathias Reitnauer, Tel.:06353/98 94 25
Gemeindereferent: Michael Kolar
Telefon im Pfarrbüro Weisenheimer Str. 5,
Freinsheim: 06353-5080396
oder E-Mail: gemref.kolar-freinsheim@t-onli-
ne.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Freinsheim
Mo und Mittwoch 08.15 Uhr – 12.00 Uhr, Diens-
tag, 08.15 – 10.00 Uhr,
Do: 15.00 – 19.00 Uhr
Achtung! Bis 28. Januar nicht besetzt!
Kath. Pfarramt Dackenheim
Hauptstr. 39, 67273 Weisenheim am Berg
Tel.: 06353/61 35, E-Mail:
kath.pfarramt.dackenheim@t-online.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Weisenheim
am Berg:
Dienstag, 15.00 – 18.00 Uhr und Donnerstag,
09.00 – 12.00 Uhr
Achtung! Bis 28. Januar nicht besetzt!
Unsere Gottesdienste in der Pfarreiengemein-
schaft
Donnerstag, 27. Januar Sel. Paul Josef Nardi-
ni, Priester
18.30 Uhr K Hl. Messe
Freitag, 28. Januar Hl. Thomas von Aquin, Kir-
chenlehrer
18.30 Uhr W/Sd Hl. Messe
29./30. Januar – 4.. Sonntag im Jahreskreis
18.30 Uhr F Vorabendmesse
Jg. für Walburga Ott-Blum und für Eltern; Jg.
für Paul Fischer und Angehörige
Amt für Maria Vielhauer
09.00 Uhr Bo Amt
10.30 Uhr W/Sd Amt für Lebende
und Verstorbene der Pfarreiengemeinschaft
Montag, 31. Januar Hl. Johannes Bosco,
Ordensgründer
08.00 Uhr F Hl. Messe
Dienstag, 1. Februar vom Tag
15.30 Uhr F Wortgottesdienst im

Haus Nikolas
18.30 Uhr F Hl. Messe

Mittwoch, 2. Februar Hl. DARSTELLUNG DES
HERRN, Lichtmess
18.30 Uhr W/Sd Festamt. Kerzenwei-
he und Erteilung des Blasiussegens
18.30 Uhr K Festamt. Kerzenwei-
he und Erteilung des Blasiussegens
Donnerstag, 3. Februar Hl. Blasius
10.00 Uhr W/Sd Erteilung des Blasi-
ussegens für die Kinder der Kath. Kindertages-
stätte und andere Kleinkinder
10.45 Uhr Bo Erteilung des

Blasiussegens
18.30 Uhr Da Hl. Messe.
Amt für Dorothea Marschang
Mitteilungen:
Pfarrbüro Freinsheim und W/Berg
Beide Pfarrbüros sind bis 28. Janaur nicht
besetzt.
Singkreis der Pfarreiengemeinschaft
Nach der Weihnachtspause proben wir wieder
regelmäßig jeden Mittwoch, 20.00 Uhr in der
Unterkirche von Weisenheim am Berg. Neue
Sängerinnen uns Sänger sind herzlich
willkommen! Wenn Sie sich noch nicht sicher
sind, ob wir Ihrer Gesangsvorstellung – und
Richtung entsprechen, dann „schnuppern“ Sie
einfach mal bei uns rein!
Für den Singkreis: Gisela Iwan-Maier,
Tel.:06353/8791
Kirchenchor St. Cäcilia W/Sand
Wir proben regelmäßig jeden Donnerstag,
20.00 Uhr im kath. Pfarrheim „Zum Löwen“.
Erstkommunionvorbereitung
1. Der zweite Elternabend für Eltern aller
Erstkommunionkinder ist am Dienstag, 1.
Februar, 20.00 Uhr im kath. Pfarrheim
Freinsheim,Weisenheimer Str. 5
2. Die Erstkommunionkinder haben Kir-
chenführung in „ihrer Kirche“:
Freinsheim: Dienstag, 1. Februar, 16.00 Uhr
Kirchheim: Donnerstag, 3. Februar, 16.00 Uhr
Weisenheim am Sand: Freitag, 4. Februar, 16.00
Uhr.
Haus Nikolas, Freinsheim
Dienstag, 1. Februar, 15.30 Uhr, Kath. Gottes-
dienst
kfd Treffen W/Sand
1. Febr., 15.30 Uhr, kath. Pfarrheim
KRANKENKOMMUNION IM FEBRUAR
Kirchheim: Freitag, 4. Februar, Diakon
Bobenheim : Freitag, 4. Februar, Fr. Möhrer
Weisenheim a. Bg.: Freitag, 4. Februar, Pfarrer
Freinsheim: Freitag, 4. Februar, Pfarrer
Weisenheim a. Sd., Freitag, 4. Februar, Gemein-
dereferent

Kath. Kirchengemeinde
St. Ludwig, Bad Dürkheim
Sa., 17.00 Uhr, Beichtgelegenheit
18.00 Uhr, Vorabendmesse
So., 10.30 Uhr, Eucharistiefeier
St. Michael, Leistadt
Keine Eucharistiefeier

Evangelische Jugendzentrale,
Kirchenbezirk Bad Dürkheim
Kirchgasse 14, 67098 Bad Dürkheim,
Tel.: 06322/64405
Beratung für Kriegsdienstverweigerer und Hilfe
bei Zivildienststellensuche
Termine nach Vereinbarung.
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BBS Wirtschaft II
Ludwigshafen
Info-Tag
Am Samstag, 29.01.2011 findet in der Zeit von
09.00 Uhr bis 13.00 Uhr ein Informationstag der
Berufsbildenden Schule Wirtschaft II Ludwigs-
hafen statt. In den Räumlichkeiten der Bism-
arckstraße 39 wird über weiterführende berufli-
che Bildungsgänge informiert. Die Veranstal-
tung richtet sich v. a. an Absolventen von
Haupt- und Realschule und Gymnasien mit mitt-
lerem Bildungsabschluss sowie an Interessenten
mit abgeschlossener kaufmännischer Berufsaus-
bildung, die die Fachhochschulreife oder das
Abitur anstreben.
Angeboten werden zu jeder vollen Stunde Vor-
träge und Informationsgespräche über folgen-
de Bildungsgänge:
Berufsoberschule I: Abschluss Fachhochschulrei-
fe
Duale Berufsoberschule (Abendunterricht):
Abschluss Fachhochschulreife; Berufsoberschule
II: Abschluss Abitur; Höhere Berufsfachschule in
den Fachrichtungen:
Handel und E-Commerce; Organisation und
Office-management; Fremdsprachen; Polizei-
dienst und Verwaltung
Abschluss ist jeweils der staatlich geprüfte Assi-
stent und mit einer Ergänzungsprüfung die
Fachhochschulreife.
Bei der HB Polizeidienst und Verwaltung gibt es
außerdem bei entsprechendem Abschlussergeb-
nis eine Einstellungszusage in den gehobenen
Polizeidienst.
Fachschule für Betriebswirtschaft und Unter-
nehmensmanagement
Schwerpunkt Außenwirtschaft und Fremdspra-
chen (Abendunterricht):
Abschluss: Betriebswirt, Fachhochschulreife
Rheinland-Pfalz
Berufsfachschule I und II: Abschluss qualifizier-
ter Sekundarabschluss I (mittlere Reife)

Stellenausschreibung
Der Trägerverein Jugendarbeit der Verbandsge-
meinde Wachenheim e. V. sucht ab 01.04.2011

ein(e) Dipl. - Sozialpädagoge(in) /
Dipl. - Sozialarbeiter(in)

für die Betreuung der Jugendtreffs
Es handelt sich um eine unbefristete Stelle in
Vollzeit. Die Vergütung erfolgt nach dem Tarif-
vertrag für den öffentlichen Dienst.
Erwartet wird die selbstständige Leitung der
Jugendtreffs in der Verbandsgemeinde
Wachenheim. Die Tätigkeit beinhaltet unter
anderem das Anbieten von Freizeitmöglichkei-
ten und den Aufbau von Beziehungen zu den
Besuchern, sowie die Unterstützung dieser in
allen Lebensbereichen.
Gesucht werden staatlich anerkannte Dipl.-Sozi-
alarbeiter/innen und Dipl.-Sozialpädago-
gen/innen, staatlich anerkannte Erzieher/innen
sowie Hochschulabsolventen mit Studienab-
schluss in einem einschlägigen Fachgebiet.
Vollständige Bewerbungsunterlagen bis 11.
Februar 2011 an:
VG Wachenheim, z. H. Frau Best
Weinstraße 16 , 67157 Wachenheim
Tel. 06322/9580-38 ;
www.vg-wachenheim.de

Lebenshilfe Bad Dürkheim
Die „Märchenbühne Haßloch“ spielt „Schnee-
wittchen“ in der Lebenshilfe Bad Dürkheim.

Am Samstag, den 29. und am Sonntag, den 30.
Januar um 15.00 Uhr, Speisesaal der Werkstät-
ten der Lebenshilfe Bad Dürkheim, Sägmühle 6
(hinter dem Krankenhaus) führt das Ensemble
der „Märchenbühne Haßloch“ die Geschichte
vom Königskind, das sich vor der bösen Stief-
mutter zu den 7 Zwergen rettet, im großen
Speisesaal der Lebenshilfe Bad Dürkheim auf.
Regisseur Tommy Schmidt hat gemeinsam mit
Fiona Jung den Märchenklassiker der Gebrüder
Grimm in ein Theaterstück mit Musik und
Gesang verwandelt und mit seinem 40-köpfigen
Ensemble gekonnt und mitreißend in Szene
gesetzt: In märchenhaften Kulissen und farben-
prächtigen Kostümen werden die Zuschauer
von wilden Waldtieren, frechen Fröschen, bösen
Zofen, rappenden Raben und natürlich vom
schönen Schneewittchen, den 7 Zwergen und
dem edlen Prinz erwartet.
Und wie immer bei der Märchenbühne, bilden
die Schauspieler am Ende der Aufführung ein
Spalier für ihr Publikum und bedanken sich mit
dem Robbie Williams Song „Let me entertain
you“.
Der Erlös der Veranstaltung kommt der Lebens-
hilfe und dem „Kulturverein Ältestes Haus“
zugute.
Vorverkauf: Leprima – Ökomarkt der Lebenshil-
fe, Sägmühle 17, 67098 Bad Dürkheim
Tel.: 06322 / 938200.

Seniorenverband BRH
Der Seniorenverband BRH Kreisverband Bad
Dürkheim fährt unter der Führung des Kreisvor-
sitzenden Dieter Merkel am Mittwoch, den 16.
Februar 2011 in den Nordschwarzwald nach Bad
Wildbad und Baiersbronn. Abfahrt um 9.00 Uhr.
Gäste sind herzlich willkommen. Anmeldung
bei Ida Merkel, Tel. 06322-4858 bis spätestens 1.
Februar 2011.

Die Kreisverwaltung
informiert:
2. Schnupperkurs für PC-Neulinge
Das Angebot des EDV-Bildungszentrums Kirch-
heim der Kreisvolkshochschule Bad Dürkheim
(Kvhs) stieß auf eine sehr hohe Nachfrage. Es
mussten Interessierte, sogar aus Wachenheim
und Ellerstadt, vertröstet werden, daher wird
ein 2. Schnupperkurs am 27. Januar im Friede-
rich-Diffiné-Haus angeboten. PC-Neulinge, die
noch mitmachen möchten, können sich sofort
informieren und anmelden bei Ingrid Minuth
(Tel. 06359/81785), täglich bis 19 Uhr (Email
vhs_iminuth@gmx.de ; Internet: www.vhs-
gruenstadt-land.de ).
Der neue Kurs dauert nur diesen Donnerstag
Nachmittag von 14.30 bis 17.30 Uhr. Die Gebühr
beträgt 15 Euro. Für alle Teilnehmenden steht
ein PC zur Verfügung (max. 12 Personen). Nach
Auskunft von Dozent Heinz Wittmann kann in
diesem Kurs jeder den Umgang mit dem PC ler-
nen.

Pfalzmuseum für Naturkunde,
Bad Dürkheim
Praktikum Natur für Schulklassen
Ab sofort bietet das Pfalzmuseum für Natur-
kunde – POLLICHIA-Museum in Bad Dürkheim
wieder verschiedene Praktika Natur für Schulen
an.
11. Januar – 25. Februar 2011 -
„Tiere im Winter“
Ab der 3. Klasse

Für 2. Klassen steht eine vereinfachte Version
zur Verfügung
Für 5. Klassen gibt es eine Erweiterung mit
einem Versuch zur Isolation
1. März – 15. April 2011 -
„Vögel – Echte Spezialisten“
Ab der 4. Klasse
1. März – 15 April 2011 -
„Vögel und Nestbau“
Ab der 1. Klasse
3. Mai – 24. Juni 2011 -
„Lebensraum Wald“
Vorschule – 6. Klasse
Für Vorschule – 2. Klasse wird immer nur ein
Themenbereich behandelt
Alle Praktika Natur kosten 3 € pro Kind (inklu-
sive Eintritt) und dauern 1,5 - 2 Stunden.
Anmeldung erforderlich unter 06322/9413-31

Brunch
für psychisch kranke Menschen, ihre Angehöri-
gen, Freunde u. a. Interessenten
Jeden 1. Samstag im Monat 10.00 – 13.00 Uhr

05.02.11 - 05.03.11 - 02.04.11
Bei Teilnahme am Essen bitten wir um telefoni-
sche Anmeldung bis spätestens mittwochs vor-
her sowie um einen Kostenbeitrag von 3,00 €
Tagesstätte mit Kontaktstelle für psychisch
kranke Menschen, Mannheimer Straße 34c,
67098 Bad Dürkheim; Telefon: 06322/946787
Fax: 06322/947347

20. Triathlon- und
Jedermannschwimmen
Am Sonntag den 30.01.2011 ab 13.00 Uhr findet
wieder das Schwimmfest der TSG Maxdorf statt.
Austragungsort ist das Hallenbad in Oggers-
heim ( Gesamtschule ).
Es werden 3 Strecken (100m, 200m und 1000m)
angeboten. Die 100m stehen nur unseren jüng-
sten Schwimmern (bis 10 Jahren) offen. Bei die-
ser Veranstaltung kann jeder seine Schwimm-
form testen, unabhängig ob er einem
Schwimmverein angehört oder nicht. Auch für
das leibliche Wohl ist gesorgt. Weitere Infor-
mationen auf der Homepage der TSG Maxdorf:
www.tsg-maxdorf.de

DLR Rheinpfalz
WinzerInnenWissen für die Zukunft – Seminar
für QuereinsteigerInnen
am Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum
(DLR) Rheinpfalz in Neustadt a. d. Wstr.
In der Führung von Weinbaubetrieben wird
hohe Fachkompetenz von der Produktion bis
zur Vermarktung verlangt. Besonders berufs-
fremde Familienangehörige haben einen hohen
Bedarf an aktuellen Informationen zum Wein-
bau, zur Weinherstellung und praktikablen
Strategien in der Weinvermarktung.
Teil I: Beginn: Montag, 07.02.2011, 13:30 - 16:45
Uhr, 8 Termine bis 04.04.2011
Seminargebühr: 170,— Euro Anmeldeschluss:
31.01.2011
Teil II: Beginn: Dienstag, 08.02.2011, 13:30 -
16:45 Uhr, 6 Termine bis 22.03.2011
Seminargebühr: 120,— Euro Anmeldeschluss:
01.02.2011
Veranstaltungsort: jeweils DLR Rheinpfalz, Brei-
tenweg 71, 67435 Neustadt a. d. Wstr.
Informationen und Anmeldung per Telefon
06321/671-438, per Fax 06321/671-375 oder
email: petra.jendrzejowski@dlr.rlp.de
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